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Adressen- und Telefonregister 
der Turngemeinde 

Konz-Karthaus 1885 eM. 

Vorstand 

Heinz, Walfried 1. Vorsitzender 
5503 Konz, Postlach 1151 d. 83-130 

John, Rainer 2. Vorsitzender 

5503 Konz, Habichtstraße 3 p- 4215 

Hoffmann, Henny Geschäftsführerin 
5503 Konz, Konrad-Adenauer-Straße 1 P. 14488 

Zewen, Marlene Kassenwartin 
5503 Konz, Langenbergring 1 p. 6992 

Werno, Winfried 2. Kassonwart 

5503 Konz, Zum Sonnenberg 1 15949 

Wojanowski, Dieter Schriftwart 
5503 Konz, Anton-Bruckner-StraBe 4 5871 

Fuchs, Ilse 2. Schriftwartin 

5503 Konz, Rudoll-Virchow-Straße 40 5218 

Fahl, Erich Beisitzer 

5503 Konz, Am Kirschberg 3 2078 

Schommer, FJ. Beisitzor 

5503 Konz, Granastraße 96 3470 
Seurer, Rudolf Beisitzer 
5503 Konz, Trierer Straße 36 5060 

Weishaupt, K.J. Beisitzer 

5503 Konz, Sebastianusstraße 13 2565 
Baumann, Günter Jugendwart 

p- 7726 
5503 Konz, Valdenairering e d. 0651/4601337 
Schülter, Willi Gerätewart p. 7833 

zund — d. 0651/717373 

Geschäftsstelle - 5503 Konz - Niedermonniger Straße 73 + Tel. 2243 

Hoffmann, Henny vormittags u. Mi. von 17.00 - 18.30 Uhr 

‚Schulz, Werner 800 - 12.00 Uhr - Di. u. Do. von 17.00 - 18.30 Uhr 
Reinart, Herbert 9.30 - 13.00 Uhr - 14.00 - 18.30 Uhr 
Zewen, Marlene jeden 1. Montag Im Monat von 17.00 - 18.30 Uhr 
vohn, Rainer Do. von 17.00 - 18.30 Uhr 

Konz = 06501 - p. = privat - d. = dienstlich 
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m Wäörmepumpen 

Brunostraße 86 M Sonitäre Anlagen 
M Kundendienst 5503 KONZ - Tel. (06501) 3736 

FRIEDEL HAAG 
Malermeister 

5503 Konz-Kommlingen 
Follmettstraße 15 
Telefon 06501/15541 
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Garantiezeichen 
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Die Garantie für: 
® die angegebene Herkunft, Rebsorte und 

Jahrgang 
® die Einhaltung von strengen Qualitäts- 

regeln von der Lese der Trauben bis hin 
zum Sekt der Fxtraklasse 

® das traditionelle Herstellungsverfahren 
(Champagner-Methode) 

® die Bekömmlichkeit 

Saar-Mosel-Winzersekt GmbH 
Gilbertstr. 34 - 5500 Trier - Z 0651/42627 



Unsere neue Unsere Antwort auf dıe Frage nach der un- 

in 

gewissen Zukunft der gesetzlichen Alters- 
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Der Vorstand 
berichtet 

Unsere Generalversammlung am 11. Mai 1988 war - gemessen an 

früheren Versammliungen - gut besucht. Zum erstenmal waren auch 
mehrere Mitglieder unserer noch jungen Tanzsportabteilung anwe- 
send. Freude bereiteten uns auch die vielen jugendlichen Mitglieder, 
von denen wir eine ganze Anzahl für besondere sportliche Erfolge 
auszeichnen konnten 

Die Generalversammlung verlief - gewöhnlich wird dies so ausge- 
drückt - harmonisch. Zu harmonisch? Allerdings standen weder 
Wahlen noch andere besonders wichtige Beschlüsse, wie in den ver- 
gangenen Jahren über unsere Baumaßnahme, an. Ubrigens’ kriti- 
sche Wortmeldungen sind in unserer Generalversammlung nicht 
verboten. Allerdings erwarten wir, daß sie in Inhalt und Vortrag sach- 
lich sind, 

Leistungssport. In der Generalversammlung habe ich darauf hınge- 
wiesen, daß die großen Aufgabenfelder der Turngemeinde in den 
nächsten Jahren eindeutig im Bereich des Breiten- und Freizent- 

sports einschließlich des Sports für Familien sowie des Sports für 
Behinderte, Kranke und sogenannte »Randgruppen- lıegen werden 
Die TG werde aber ebenso auch in Zukunft den Leistungssport för- 
dern. Daß uns damit ernst ist, beweisen wiederum die Erfolge unse- 
rer Leistungssportier in der jüngsten Vergangenheit. In der Ver- 
sammlung haben wir zahlreichen Sportlerinnen und Sportiern zu ıh- 
ren Meistertiteln und anderen herausragenden sportlichen Erfolgen 
des Jahres 1987 gratuliert. 

Noch deutlicher wird die herausragende Stellung der TG im Lei- 
stungssport, wenn man weiß, daß von den 42 geehrten Sportlerin- 
nen und Sportlern aus dem gesamten Landkreis Trier-Saarburg allei- 
ne 16 (40%) Mitglieder der TG Konz-Karthaus sind. Diesen aktiven 
Sportlerinnen und Sportlern überreichte Landrat Dr. Richard Groß 
am 6. Mai 1988 die Sportplakette des Landkreises in Gold, Silber 
bzw. Bronze für besonders herausragende Erfolge in den Jahren 
1986 und 1987. Das sagt eigentlich alles zur derzeitigen LeistungS- 
stärke der TG. 

Trotzdem werden und müssen wir auch in Zukunft noch viele und im- 
mer wieder Anstrengungen in der Förderung des Leistungssports 
machen. 

Dıe Tanzsportabteilung, die seit Februar 1988 in fünf Gruppen ihre 
Übungsabende durchführt, hat am 23. Juni 1988, 19.30 Uhr im Klo- 
ster Karthaus ihre erste Abteilungsversammlung. Wichtigster Punkt 
dieser Versammlung ist die Wahl eines Abteilungsleiters (AbteilungS- 
leiterin) und weiterer Mitarbeiter im Abteilungsvorstand 
Das Deutsche Sportabzeichen feiert in diesem Jahr 75jähriges Be- 
stehen. Aus Anlaß dıeses Jubıläums haben der Deutsche Sportbund 
und die Fachverbände ein »Jahr des Deutschen Sportabzeichens« 
verkündet und verstärkt zu Aktionen aufgerufen. »Hast Du es, kannst 
Du was!« - So lautet eın Motto für diese Auszeichnung. Sıcher sind 
die sportlichen Übungen für das Deutsche Sportabzeichen alleine 
bei weitem keine ausreichende sportliche Betätigung. Trotzdem ist 
die bestandene und Jjährlıch wiederholte Prüfung Nachweis eıner ge- 
wıssen und über dem Durchschnitt lıegenden vielseitigen sportli- 
chen Kondıtion 

Wollen Sie es auch - wie schon viele in der TG - mit dem Deutschen 
Sportabzeichen versuchen? Auskünfte über dıe Übungsstunden und 
die Prüfungstermine erteilen: Karl-Josef Weishaupt (Telefon 
06501/2565) und Erwin Altenhofen (Telefon 06581/3138). Beı der Be- 
teıligung am Deutschen Sportabzeichen ıst eıne Mitgledschaft in 
der TG zwar ebenfalls erwünscht, aber nicht Bedingung 
Die neue Sporthalle im Schul- und Sportzentrum Konz kann nach 
den Sommerferien 1988 in den Übungs- und Wettkampfbetrieb ein- 
bezogen werden. Dıe Belegungsplane werden ın den nächsten Wo- 
chen erstellt werden 

FÜR DEN, DER DAS 
BESONDERE LIEBT 

E 
DIE BRILLE ONZ-AM /MARKT-17 

AEONSTR-17 



Unser Lauftreff führt in diesem Jahr den Gegenbesuch in der fran- 
zösichen Partnerstadt Brienon durch. Vor zwei Jahren waren es die 
Läufer und Radfahrer aus Brienon, die in Konz zu Besuch waren. 
Am Donnerstag, dem 16.6.1988 startete um 20 Uhr vor dem Konzer 
Rathaus die Lauftreffstaffel des TG-Lauftreffs. Sie traf zwei Tage spä- 
ter in Brienon ein. In unserem nächsten Vereinsheft werden wir aus- 
führlich hierüber berichten. 

Die Finanzsituation der TG hat sich gegenüber den Vorjahren ver- 
bessert. Das Geschäftsjahr 1987 schloß mit Einnahmen von 
286.222,69 DM und Ausgaben 277.461,78 DM ab. Erstmals haben wir 
- nach einigen Jahren Verlust - somit wieder einen Gewinn von 
8.760,91 DM erzielt. Es ist noch kein Grund zur Euphorie oder zum 
Leichtsinn; denn wir müssen diesen Gewinn zur teilweisen Tilgung 
der Verlustvorträge aus den Vorjahren verwenden. Es muß unser Be- 
mühen bleiben, die wirtschaftliche Situation weiter zu verbessern, 
Ohne in unserem ständigen Bestreben nachzulassen, die sportli- 
chen Möglichkeiten in der TG zu erweitern. Dank sage ich, ebenso 
wie unsere Kassenprüfer in der Generalversammlung unseren 
Schatzmeistern, Frau Marlene Zewen und Herrn Winfried Werno, für 
ihre gute Arbeit. 

Der Vorstand hatte Bürgermeister Hendricks, die Beigeordneten 
und Vertreter der politischen Parteien in Stadt- und Verbandsge- 
Meınderat Konz vor einigen Wochen zur Besichtigung unserer Bau- 
maßnahme eingeladen. Anschließend haben wir eın Gespräch über 
die jetzıgen Aufgaben und dıe künftige Entwicklung der Turngemeın- 
de geführt. Wir hatten am Ende dieses Abends dıe Uberzeugung, 
nicht nur Verständnis gefunden zu haben, sondern auch dıe Gewiß- 
heit, daß uns Stadt- und Verbandsgemeinde Konz auch In Zukunft in 
unserer Arbeit nachhaltig unterstützen werden 

n 

In der Generalversammlung wurden dıe besten Sportlerinnen und 
Sportler für hervorragende sportliche Leistungen auf Bezirks-, 
Landes- und Bundesebene geehrt. 
Fotos: 
Jacob, Andreas 
Trierischer Volksfreund 

Die Übungsabenda unserer Gruppe für Herzkranke (Coronarsport) 
beginnen am 7.6.1988. Sie finden regelmäßig dienstags von 18.30 - 
20.00 Uhr im Schul- und Sportzentrum Konz statt. In einer Versamm- 
lung am 3. Mai haben Prof. Dr. med. Krönig, der Leiter der Trierer 
Gruppen und wir, die zahlreichen Interessenten (Patienten) über alle 
Einzelheiten einer Gruppe für Herzkranke im allgemeinen und über 
die Gründung der Konzer Gruppe informiert. Wir danken den Konzer 
Ärzten ganz besonders für ihre Bereitschaft, in dieser Gruppe regel- 
mäßig ehrenamtlich Dienst zu tun, insbesondere Herrn Dr. Roland 
Brandel, der die Organisation auf ärztlicher Seite übernommen hat. 
Diese Gruppe hat einen nicht hoch genug einzuschätzenden Wert 
für Gesundheit und Leben der Teilnehmer. Sie ist ein Beginn unserer 
Arbeit im Sport für Kranke. 

Wir sind in einer schnellebigen Zeit. Auch die Entwicklung in der TG 
ist schnellebig. Zunehmend stellen wir fest, daß unsere Mitglieder- 
zeitschrift, die nur alle drei Monate erscheint, in vielen Fällen nicht 
mehr aktuell ist und nicht aktuell sein kann, Auch Hinweise auf kurz- 
fristig gegründete neue Gruppen, auf Kurse oder Veranstaltungen 
können oft nicht im Vereinsheft veröffentlicht werden, weil der Ab- 
stand von drei Monaten zwischen den einzelnen Heften einfach zu 
groß ıst. Das Vereinsheft erreicht auch nur verhältnismäßig wenige 
Nichtmitglieder. Doch auch diese sollten über die Arbeit der TG infor- 
miert werden, um sie als Mitglieder oder Kursteilnehmer zu gewin- 
nen 

Wır wollen deshalb künftıg monatlıch Kurzmittellungen - „TG- 
aktuell« herausgeben. Dieses Flugblatt kann wesentlich zeitnäher 
viele jetzıge Informationslucken schließen. Sıe können es in den 
Übungsgruppen erhalten, finden es aber auch au! Bankschaltern 
und an anderen öffentlich zugänglıchen Stellen 

Walfrıed Heinz 
1. Vorsitzender 

Die geehrten Sportlerinnen und Sportler der TG erhielten kleine Prä- 
Ssente Besonders ausgezeichnet wurde Übungsleiter Willi Eiden, der 
Sseıt vielen Jahren die Leistungsriege Turnen trainiert 
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- Generalversammlung ’88 - 

Die stetig wachsende Zahl der Mitglieder bedingt nach den Worten 
von Herrn Walfried Heinz, 1. Vorsitzender der TG Konz-Karthaus, 
.ucl9 eine Erweiterung der sportl. Angebote »Stillstand ıst Rück- 
schritt«, sagte Heinz auf der Jahreshauptversammlung. Er kündıgte 
eine Palette von neuen Aktivitäten an, die zum einen die TG im ge- 
sundheitssportlichen Bereich weiter voran bringen werden, zum an- 
:;\on wolle man die »Kursform« mit ihren Möglichkeiten stärker nut- 

Der A'meil der älteren Menschen an der Gesamtbevölkerung steige 
ständig. Die TG werde dem Rechnung tragen durch den Aufbau von 
Gruppen z.B. für Wirbelsäulengymnastik, Koronarsport, Sport für 
Behinderte und sog. »otfene Gruppen« ohne Vorgabe einer Sportart 
Die Kursform biete allen, die sich nicht einem Vereın anschließen 
wollten, die Möglichkeit, sıch dennoch für eine bestimmte Zeıt sport- 
lich zu engagieren. Weiterhin stehen Sportangebote für »Sie und 
Ihn« auf dem Plan, wie dies auch mıt der Gründung einer Tanzsport- 
gruppe realisiert wurde. 

Heinz sagte, daß es ein Ziel der TG sei, möglıchst alle Sportarten an- 

äublelefl und wies darauf hin, daß über den eigentlichen Sport auch 
ie Bereiche Geselligkeit und Jugendpflege mit u.a. Freizeit ın der 

Mit über 2000 Mitgliedern auf dem Weg ins Jahr 2000 
TG Konz-Karthaus stellt sich neuen Aufgaben 

Überlegung des Vorstandes einfließen würden. Eine weitere Aufga- 
be nannte er die Zusammenarbeit mit den Schulen. In diesem Zu- 
sammenhang erwähnte er, daß die Errichtung der eigenen Halle 
noch dauern werde, da neue öffentliche Mittel nıcht vor 1990 zuflie- 
ßen werden. Dennoch werde durch die Fertigstellung der neuen Hal- 
le im Konzer Schulzentrum der TG Nutzungszeiten eingeräumt, wO- 
durch zur Entlastung beigetragen werde. 

Heinz nahm die Ehrung von Leistungssportlern durch Landrat Dr. 
Groß für die Jahre 1986 und 1987 zum Anlaß darauf hinzuweisen, 
daß die TG stolz sein könne, daß von 42 geehrten Sportlerinnen und 
Sportlern 16 der TG angehören würden. Er ging ein auf den Lei- 
stungssport sowıe den Breiten- und Freizeitsport und stellte fest, daß 
sich auch dıe TG in Richtung auf einen Dienstleistungsbetrieb hin 
entwickele. Die Kassenlage hat sıch weıter verbessert, obwohl noch 
Defizite aus den Vorjahren abzutragen sınd Den Kassenwarten, 
Frau M. Zewen und Herrn Werno, wurde eıne ordnungsgemäße Kas- 
senführung bestatigt 

Zum Schluß dankte der 1. Vorsitzende allen Mitarbeitern für die gute 
Arbeit und gab seiner Hoffnung Ausdruck, daß sıch dıe Bereitschaft 
der Mitglıeder z. Engagement für den Vereın künftig steigern werde. 

Ehrungen von TG-Sportlern durch den Landkreis Trier-Saarburg für 1987 und 1988 
Sportnadel in Silber 

3. der Rheinland-Ptalz-Meisterschaft 1987, 2000-m-Hindernislauf, Jugend A 
2. der Dt.-Schüler-Mannschaftsmeisterschaft 1986, FITA-Bogenschießen 

2. der Dt. Schüler-Mannschaftsmeisterschaft 1987, Bogenschießen Halle 

Rheinland-Pfalz-Meister 1986 und 1987, Bogenschießen, FITA, Jugendklasse 
3. Der Rheinland-Pfalz-Meisterschaft 1986 und 2. 1987, BogenschieBen, FITA, Jugend- 

2. d. Rheinland-Pfaiz-Meisterschaft 1986, Bogenschießen, FITA, Jugendklasse 

Spang Dietmar 4. der dt. Meisterschaften 1987, Karate, Kumite 

Sportnadel in Bronze 
Gerdts Nina Rheinland-Pfalz-Meisterin 1986, Karate 
Kiefer Markus Rheinland-Pfalz-Meister 1987, Karate 
Schettgen Ute Rheinland-Pfalz-Vizemeisterin 1987, Karate 
Kartheiser Sandra Rheinland-Pfalz-Meisterin 1986, Karate 

_ Harings Lothar 
! Bousornville Michel 
: Jonas Peter 

Schmitt Ralf 

Clemens Klaus 
| Kößling Christian 
l klasse 

Huwer Thomas 
Jonas Henri Rheinland-Pfalz-Meister 1987, FITA 

Rheinland-Ptalz-Meisterin 1987, FITA 
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— ächalt:aElaan — 
GmbH Inhaber Wilfried Köhl 

M _ Speicherprogrammierbare Systeme M Elektroinstallation von 
M Industrie-Elektronik Industrieanlagen 
M _ Meß-, Regel- und Steuerungstechnik M Installation von Elektroheizungen 
M _ Energieverteileranlagen M Elektronische 

Kommunikationssysteme 

VDS-anerkannter Errichterbetrieb für 
elektronische Brandmeldeanlagen 

5500 TRIER-EUREN 5500 TRIER-EUREN 
Diedenhofener Straße 8 Diedenhofener Straße 6 
Telefon (06 51) 8 50 26 Telefon (06 51) 8 50 25 

Lauftreff der TG Konz: 

4 mal auf dem Treppchen 
Konz (k). Im Rahmen der Vorbereitungen zum Hanse-Marathon am 24. April reiste eine kleine De- 
legation von 3 Läufern und 1 Läuferin der TG Konz zum 10. Intern. Vulkan-Halbmarathonlauf am 
Laacher See. .. 
Pünktlich um 14.30 Uhr fiel der Startschuß an der Pfarrer-Bechtel-Schule in Mendig. Über 500 Teilneh- 
mer schickten sich an, die sehr schwere 21,1-km-Strecke durch die Vulkanlandschaft rund um Mendig 
zu bewältigen. Vom Start weg setzte sich der Amerikaner Charles Lorch von TuS Büchenbeuren an die 
Spitze und gewann das Rennen in 1:12:29. Verfolgt wurde er von Anfang an von Wilfried Hermesdorf. 
Dieser lief ein hervorragendes Rennen und sicherte sich unangefochten den 2. Gesamtplatz in 1:12:56, 
damit gewann er gleichzeitig die Klasse M 30. Andreas Kilian, der Jungflieger der TG, schien bei diesem 
Rennen Flügel zu bekommen. Mit einem 5. Gesamtplatz, neuer Bestzeit von 1:16:20, und dem 3. Platz 
in der M 20, war er rundum zufrieden. Der 3. Konzer Läufer, Uwe Lellinger, erreichte mit neuer Bestzeit 
von 1:18:27 den 12. Gesamtplatz und wurde damit Klassensieger in der M 40. Mit diesen tollen Plazie- 
rungen war klar, daß die Konzer unangefochten die Mannschaftswertung gewonnen hatten. Marlene Ru- 
he wollte den Männern in nichts nachstehen und auch auf das Treppchen. In der Zeit von 1:39:46 gelang 
ihr das Vorhaben. Es bedeutete den 3. Platz in der W 45. 



Besichtigung der neuen Sporthalle in Konz 
Mitglieder des Stadtrates und Verbandsgemeinderates überzeugten sich vom Fortgang der 

Auf Einladung des Vorstandes der TG Konz- 
Karthaus 1885 e\M., trafen sich Bürgermeister 
Hendricks, Mitglieder des Stadtrates, Vertre- 
18r der VG Konz, der Architekt Herr Schaack 
sowie weitere Mitglieder des Vorstandes der 
TG zu einer Besichtigung der neuen Sport- 
halle in Konz. 

Zu Beginn erläuterte Herr Heinz die Notwen- 
digkeit der neuen Halle, die im unteren Be- 
reich von der TG, im oberen Teil für schuli- 
sche Zwecke genutzt werden wird. Herr 
Heinz führte u.a. aus, daß es für die TG - ein 
Großverein mit über 2000 Mitgliedern - im- 
mer schwieriger geworden sei, ihren 
Übungsbetrieb mit wöchentlich über 200 
Übungsstunden in den verschiedenen 
Sportarten durchzuführen. Der Wunsch der 
TG nach einer eigenen Halle - wie sie übri- 
gens alle Großvereine Ihr eigen nenne - sei 
daher immer größer geworden. Der moderne 
»Dienstleistungsbetrieb« stelle mittlerweile 
Antorderungen an den Vorstand der TG, die 
nur mit einer für die TG uneingeschränkt 
nutzbaren Halle erfüllt werden können, Zu 
den Übungsstunden aufgrund eıner Mit- 
gliedschaft würden die sogenannte Kurstorm 
und auch offene Angebote hinzukommen 

Bauarbeiten 
Der Bereich des Freizeitsports bedinge an- 
dere Formen - z.B. hinsichtlich der Tages- 
zeit - als der Leistungssport oder auch der in 
Zukunft immer wichtiger werdende Senio- 
rensport. Herr Heinz teilte weiterhin mit, daß 
sich die neu gegründete Tanzsportabteilung 
einer großen Nachfrage erfreue. Sie muß 
aber wegen nicht ausreichend vorhandener 
Übungsmöglichkeit ihre Stunden auf zwei 
Tage/Woche und zwei verschiedene Orte 
aufteilen 

Als weitere Aufgaben wurden der Aufbau el- 
ner Koronar- und Präventiv-Gruppe genannt 
Vor allem beim Koronarsport ıst die Mitarbeit 
von Ärzten unbedingt erforderlich. Herr 
Heinz sagte vorausschauend, daß es für dıe 
TG als Großverein notwendig seın werde, dıe 
begonnene Umstrukturierung fortzusetzen, 
um für jedermann offen zu seın 

Anhand von Bauzeichnungen erläuterte der 
1. Vorsitzende der TG dıe Aufteilung der neu- 
en Halle und teılte miıt, daß durch eine erfolg- 
1e Änderung resp. Erweiterung auch eıne 
Nutzung als »Stadthalle« möglıch seı und 
daß das TG-Gebäude selbstverständlich 
auch den Schulen und für sonstige Nutzen 
zur Verfügung stehe. Herr Heinz bedankte 

sich für die bisher erfahrene Unterstützung 
durch die Stadt Konz, Kreis und Land. Ohne 
diese enormen Hilfen sei der Bau der neuen 
Sporthalle mit Vereins- und Jugendräumen 
für die TG nicht zu realisieren. 

Bürgermeister Hendricks bedankte sich im 
Namen der Anwesenden für die ausführli- 
chen Informatıonen und sagte dabei, daß 
viele Vorstellungen der TG hinsichtlich der 
baulichen Ausführungen in die Gesamtpla- 
nungen übernommen worden seien. Er be- 
tonte die überragende Wichtigkeit der Bau- 
maßnahme nicht nur für die TG. Herr Bürger- 
meister Hendricks wünschte viel Erfolg und 
eine baldıge Fertigstellung der neuen Sport- 
halle 

Beim anschließenden Rundgang durch die 
im Rohbau fertige Halle erläuterte der Archi- 
tekt Herr W. Schaack, baulıche Besonder- 
heıten. 

Im Anschluß daran fand ein langes und wich- 
tiges Gespräch zwischen den Beteiligten 
statt 

Wojanowski 

KONZER 

Bürobedarf 

Spielwaren 

APIER-MARKT . vn 
Schulbedarf 

Römerstraße 74 - 5503 KONZ - Tel. 06501/3025 
Für Ihren Vereins- und Festbedarf finden Sie bei uns alles, was Sie brauchen: 

Teller, Becher, Servietten, Getränkebons, Alubecher, Bestecke und vieles mehr 
zu äußerst günstigen Preisen. 

Schreibwaren 

Zeichenbedarf 

Bastelbedarf 



Wir sind ein Metallbaubetrieb und fertigen: Türen, Fenster, Fassaden, Geländer, Schaufenster, 
in Stahl und Aluminium sowie Stahlkonstruktionen. 

Ferner liefern und montieren wir: Terrassen-Überdachungen und Wintergärten. 

SCHLOSSEREI : STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 

METALLBAU 

TRA 
Metallbau Traut GmbH - Behördlich anerkannter Schweißfachbetrieb nach DIN 4100 
Trier, Güterstraße 95, Telefon 0651/13619 : Schweich, Im Flürchen, Telefon 06502/8530 

” Schuhe + Sport 

HOLBACH 
< 5503 Konz - Wiltinger Straße 34 E

 

SAMOK'BAU DIWO KG 
WOHNUNGSBAUUNTERNEHMEN 

5503 KONZ b. Trier 
Die Samok-Baugesellschaft baut und vermietet zweckmäßig Schillerstraße 27 
gestaltete Mietwohnungen für alle Schichten der Bevolkerung (Am Marktplatz, ın der Kreissparkasse) 
Die Samok-Baugesellschaft betreut auch den Wohnungsbau 
privater und öffentlicher Bauherrn Telefon-Nr. 06501/2028 



Handball 

Abteilungsleiter: 
Chandony Manfred - 5505 Wasserliesch 
Hauptstr. 52 a - Tel. 0650112258 

Handballabteilung - 
neue Führung 
Seit dem 28.4.1988 ist die Handballabteilung 
unter neuer Führung. Der neue Vorstand 
stellt sich wie folgt der TG Konz vor: Abtei- 
Iungsleiter Manfred Chandony, stellv, Abtei- 
lungsleiter Johannes Peters, Beisitzer Ed- 
mund Schmidt, Pressewart Rudolf Oeffling, 

Jugendwart Burkart Rüthlein und Kassen- 
wartin Christe! John. Günter Baumann legte 
sein Amt aus gesundheitlichen und zeitlı- 
chen Gründen nieder. Wir danken ihm für 
seine geleistete Arbeit. 

Die nun abgelaufene Saison hat die Hand- 
ballabteilung sehr erfolgreich abgeschlos- 
sen. Die 1. Seniorenmannschaft schaffte 
nach einigen Jahren endiich wieder den 
Sprung in die Landesliga. Ebenfalls konnte 
die 2. Mannschaft sofort wieder in die 1. 
Kreisklasse aufsteigen. Die Meisterschaft in 
der Bezirksklasse und in der 2. Kreisklasse 
wurden von folgenden Spielern errungen 

1. Mannschaft = Trainer Rainer John mıt 
den Spielern, E. Lutz, R 
Hein, HJ. Jakobs, R 
Oeffling, J. Peters, A. Grö- 
ling, W. Oeffling, A. Beß- 
lich, M. Thull, A, Toscha, 
G. Kautz, A. Meyer, N 
Weırich 

2. Mannschaft = Trainer Josef Kolf und die 
Spieler, D. Thurn, . Wil- 
fert, J. Nolles, W. Ri- 
chertz, R. Meyer, R. Fahl, 
H. Scheuer, E. Thiel, G 
Riss, H Misch, M 

Schmitt, St. Schmitt, Th 
Lehnertz. A. Rıss. 

Wir gratulieren den Mannschaften und wün- 
schen für die kommenden Aufgaben viel Er- 
folg. 

Die Damen erreichten in der Bezirksklasse 

den 4. Tabellenplatz und verschenkten durch 
eiwas Pech den Aufstieg in die Verbandsliga 
Rheinland. Die männl. A-Jgd. spielte in die- 
ser Verbandsliga und wird versuchen, in der 
Qualifikations-Kleinfeldrunde wieder einen 
Platz in dieser Liga zu erreichen. Außerdem 
erreichten die männl. B-Jgd. den 4., die 
männl|. C-Jgd., den 7., die weibl. A-Jgd. den 
4. und die weibl. C-Jgd. den 3. Platz in den 
Bezirksligen der Mosel. 

Die Vorschau für die kommende Saison er- 
halten unsere Leser im nächsten Vereins- 
heft, Wir wünschen uns von unsern Zu- 
schauern für die Heimspiele zahlreiche Un- 
terstützung und bedanken uns für Ihr Kom- 

men ın der vergangenen Spielzeit. 

Manfred Chandony 
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Für alle Aktiven ale nIeule Anluufsluhon 

- an der Basilika - 
5500 TRIER - KONSTANTINSTRASSE - TELEFON (06 51) 7 58 79 
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Die besondere Bekömmlichkeit und der vollendet 
feinherbe Geschmack von Bitburger Pils sind das 
Ergebnis hoher Qualitätsmaßstäbe. 

Bitburger Pils - ausschließlich 

aus Gerstenmalz und Hopfen in besonders aus- 
gesuchten höchsten Güteklassen, 

mit einer speziell für Bitburger Pils gezüchteten 
Hefe, 

mit reinstem Wasser aus eigenen Tiefbrunnen, 

in traditionell kalter Gärung und langer Reifung. 

Bine ein BiA- 
He en SA“ 

BITBURGER BRAUEREI TH. SIMON, BITBURG/EIFEL 

geliefert durch: 

ROLF 
WINNEBECK 
GmbH 
Getränkevertrieb 

5503 KONZ 
Goethestr. 9 
Telefon 
06501/2925 

11 



_ 

Karate 

Abteilungsleiter: 
Gerhartz Elmar - 5500 Trier-Fisch 
Bachwies 10 - Tel. 0651/10776 

Karate als 
Kampfsportart 
Das moderne Karate, so wie es heute ausge- 
übt wird, entstand in diesem Jahrhundert 
Seine Wurzein gehen jedoch weit zurück, 
über Okinawa nach China und Indien, Der 
Überlieferung nach gab es dort im 5. Jahr- 
hundert nach Christus einen buddhistischen 
Prister mit Namen Bodidharma (Daruma), 
der nach China ging, um dort, im noch heute 
berühmten Kioster Shaolin-Ssu den Zen- 
Buddhismus zu lehren. Hier entstand dann 
das von ihm entwickelte Shaolin-Kempo (= 
kämpfen), das bald in ganz China berühmt 
wurde. Bodidharma entwickelte dieses Sy- 
stem aus gymnastischen Bewegungen, At- 
Mungstechnik u. Kampfübungen, damit sich 
seine Anhängerschaft in den Meditations- 
pausen etwas bewegen konnte. 

Als Folge intensiver Handelsbeziehungen 
wurde dieser Kampfstil auch auf der Inse! 
Okinawa bekannt und mit Elementen des 
dort praktizierten waffenlosen Nahkampfes 
vermischt. Durch das Verbot, Waffen zu tra- 
gen (Anfang des 17. Jahrhunderts) bekamen 
die noch geheimen waffeniosen Kamptkün- 
ste einen ungeheuren Aufschwung. Erst zu 
Beginn unseres Jahrhunderts wurde das so- 
genannte Okinawa Te (Te = Hand) als Aus- 

jangsform unseres heutigen Karate in der 
fentlichkeit demonstriert. Von da an ver- 

breitete es sich auch außerhalb der Krieger- 
kaste. In Abhängigkeit von der Person desje- 
nigen, der die Weiterentwicklung des ur- 
sprünglichen Karate betrieb, und von der Re- 
gion, in welcher die betreffenden »Lehrer« 
lebten, bildeten sıch unterschiedliche 
Karate-Stilarten, die auch heute noch existie- 
ren (z.B. Shotokan, Wado-Ryu, Goju-Ryu, 
Kyokushin-Kai etc.). Die in Deutschland am 
weitesten verbreitete Stilart ist Shotokan- 
Karate. Sie wird ebenfalls in unserer Abtei- 
lung betrieben. 

Das Prinzip und die Wirkungsweise der Ka- 
ratetechnik beruhen auf dem Grundgedan- 
ken, den Gegner nicht nur mit dem ausfüh- 
renden Organ wie Faust, Fuß, Hand, Ellbo- 
gen, Knie etc. zu treffen (wie dies z.B. im Bo- 
xen der Fall ist), sondern den Gegner durch 
den Einsatz und die Kraft des gesamten eı- 
genen Körpers kampfunfahig zu machen Zu 
diesem Zweck ıst es nıcht nur notwendig, dıe 
Karatetechnik auf kürzestem Weg und mıt 
größtmöglıcher Schnelligkeit ins Zıel zu brin- 
gen, sondern es ist auch erforderlich, dıe 
Kraft der gesamten Körpermuskulatur ın das 
ausführende Organ z.B. Fuß fließen und auf 
den Gegner einwirken zu lassen. Dazu wırd 

Das Foto zeıgt das gemeınsame 
Einüben einer Kata 
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in der Endphase der Ausführung einer Kara- 
tetechnik die Körpermuskulatur ruckartıg an- 
gespannt und somiıt die Kraftkonzentration 
auf ein bestimmtges Ziel erreicht 

Zum Erlernen dieses Wirkungsprinzips eıner 

Karatetechnik ist ein vieljähriges, intensives 
Training notwendig, in welchem neben dem 
reinen Eintrainieren des Bewegungsablau- 
fes einer Technik vor allem die Konzentra- 
tionsfähigkeit, das Reaktionsvermögen und 
die Körperbeherrschung des Karateka 
(Sportler) geschult werden, verbunden list 
dies mit einer entsprechenden Abhärtung 
des Körpers, die den Karateka ın dıe Lage 
versetzten soll, auch extreme Belastungsst- 
tuationen zu bestehen 

Karate als sportliche Wettkampfdisziplin wur- 

de erst nach dem 2. Weltkrieg entwickelt. 
Beım sportlichen Wettkampf sınd grundsätz- 
hıch 2 Wettkampfformen vorgesehen 

- das Kumıite-Turnier 
. Kata-Turmer 

Weıtere Ausführungen hıerzu sehen Sıe ım 
Vereinsheft 1/88 unter dem Thema 

Wettkampf-Karate. 



Freizeiten für Kinder 
und Jugendliche 
in ganz Europa während 
der Sommerferien 

IFJ 

Internationale 
Freizeit-Jugend e.V. 
Konz 

5503 KONZ 
Schubertstraße 22 
Telefon 06501/5192 

Heizöl-Diesel-Markenschmierstoffe p @ 
Vertragshändler 

Johann Bast VE 
Inh. Rudolf Bast 

Johannisstraße 9 
5503 KONZ - Telefon 06501/2355 

Seit über 65 Jahren im Dienste der Bauwirtschaft 

BLASIUS GmbH 
Baustoff- und Holzgroßhandel 

Fertigbeton - Paneele : Türen - Garagentore 

5503 KONZ 
Goethestraße 3-5 - Tel. 06501/2091-92 

Immer mehr Leute essen unser Brot. 
Warum wohl? 

Ganz einfach, weil es schmeckt! 

SCHU’S BRCEKHAUS 
HAUS VOLLER BROTIDEEN 

KONZ-Oberemmel 
Altenbergstraße 1 : Tel 06501/15817 

KONZ - Granastraße 58 Tel 06501/5289 
KONZ - Brunostraße 56 Tel 06501/7997 

Katsteller SQZonuz 
Inh. G. Lukosch 
Telefon: 22 58 

RESTAURANT - CAFE 
DAS SPEISERESTAURANT IN KONZ 
feutsche und ınternationale Spezialitaten - erlesene Weine 

Wır emptehlen uns auch fur Tagungen und Famılienterern 

KONZ - Im Rewe-Center Tel_06501/2277 

Lady-Chic 3)) 
Aah . Ursilua Cirndres 

Damenoberbekleidung 
Die aktuelle Saisonmode 

finden Sie bei uns! 
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. v. 9-18.30, Sa. v. 8-13 Uhr 
Mittagspause von 12.30-14 Uhr 

Am Markt 16 
5503 KONZ 

Tel. 06501/2527 
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Nakajama- 
Gedächtnisturnier 
Das N.GT., welches zum ersten Mal ausge- 
tragen wurde, war mit ca. 250 Teilnehmern 
besetzt. In der Kata-Vorrunde (Gruppe 5.-1. 
Kyu) gingen etwa 50 weibliche Karatekas an 
den Start, wobei sich Nina Gerts und Sandra 

Kartheiser (TG-Konz) für die Endrunde qualı- 
tizieren konnten. Durch einen Fehler im Fi- 
nale mußte sich N. Gerts mit dem 2. Platz in 
der Kata-Vorführung zufrieden geben, S 
Kartheiser belegte den undankbaren 4, 
Platz. In der Kata-Vorführung (Männer) star- 
teten Markus Kiefer, Thomas Reuter, Rolf 
Salzmann und Heimut Hohmann. Hierbei 
konnte sich nur M. Kieter für das Finale qua- 

lifizieren. In einem Stechen, bei dem 3, Kara- 
tekas punktgleich waren, siegte M. Kiefer mit 
der Kata: Sochin 
Im Kumite-Freikampf starteten Klaus Resch, 
Heimut Hohmann, Rolf Salzmann, Thomas 
Ferkau und Markus Kiefer. In dieser Disziplin 
sowie Kata-Mannschaft schieden alle in der 
Vorrunde aus. Sie kämpften weit unter ihren 
Möglichkeiten. 

Heißmangel 
Reinhilde Michels 

Dienstag bis Freitag: 09.00-12.00 Uhr : 15.00-19.00 Uhr 
Samstag 9.00-12.00 Uhr 

Montag Ruhetag 

Weinbergstraße 60 : Telefon 16389 

5503 KONZ 

JOH. WACHT emsisco 
r ef- und Wasserbau @ 

Sand- und Kieswerke 
Steinbruchbetriebe B 

Kieswerk Trier-Blewer 
Tel. (06 51) 65 14 

5503 KONZ-KÖNEN kies-Umschiaganiage 
Saarburger Str. 37-39 WEa 77 
Ruf (06501) 13057 Steinwerk Mesenich 

Tel. (0 65 01) 124 04 

R BI KONZENaIUH(OSI 35ADEN 
biologisch-dynamischem Anbau 

Vital durch gesunde und bewußte Ernähung. Jetzt 
auch in Ihrer Nähe. Unsere Produkte werden umwelt- 
freundlich angebaut und schonend verarbeitet 

Öffnungszeiten 
Mo.-Fr. 9-13 Uhr und 14-18.30 Uhr — Sa. 8.30-13 Uhr 

Karthäuser Str. 5-KONZ - = 06501/5512 

Mode für den Herrn 

///// * Mode 1JÄ/)/} 
Willi Schmitt 

Kordelstraße 22a 
5505 Wasserliesch 

Telefon 06501 / 125366 

Spezial-Schwimmartikel @ Jogginganzüge 

Sporthaus Bartholome 
5503 KONZ-ROSCHEID 
Möwenweg 3: Telefon 06501/3044 

YR Arena Solar 
Mode mıt dem Y Speedo 
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AUTOLACKIEREREI 

WOLFGANG PUNESSEN 
AUTOLACKIERERMEISTER 

Einbrennlackierung - Industrielackierung - Beschriftung 
Karosseriearbeiten - ({egsgnal -Color-Center \ 

Auch samstags von 8 bis 12 Uhr geöffnet 

C] —_ 

5503 Konz-Könen - Gewerbegebiet 
G Telefon (06501) 15601 



Ihr Portrait-Fotograf 

Peter Schlicker 
Bahnhofstraße 25 

5503 KONZ 
Tel. 06501/2495 

GmbH 

Elektro-Installationen, -Anlagen, 
Reparaturen, Verkauf 

Granastr. 82-5503 Konz: = 06501/2845 

L. Elenz GmbH & Co. 
Tiefbau - Straßenbau 

® Ausführung neuzeitlicher Straßenbau-, 
® Ent- und Bewässerungsarbeiten 
® mit modernstem Maschinenpark 

Büro: 5503 Konz Bauhof: 5503 Konz 
Konzerbrück 29 Domänenstraße 1 
Postfach 12 60 Tel. 06501/2390 
Tel. 06501/*12004 

Im Brühl 9 
5513 TAWERN WERNER 

WEBER 
Stuck- und Verputzgeschäft 

Telefon 
06501/17106 

© Stuck-und Putzarbeiten 
O Innen-und Außenputz 
© Vollwärmeschutz 
O Trockenausbau 

SPSRT 
(ASSTER 

Trier, Walramsneustraße 2 b 
Telefon (0651) 44647 

Ihr Fachgeschäft für 

® Sport- und Freizeitkleidung 

® Tischtennis-Zubehör 
und Belagservice 

® Große Auswahl in 

wn "'”"Ä< 
Parkmöglichkeiten: 

Treviris-Parkhaus, Walramsneustraße 
City-Parkhaus Metzelstraße 

‘V' 

ı adidas 
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Herzsport 

Übungsleiter: 
Rainer John - Tel. 06501/4215 
Werner Schulz - Tel. 06501/2870 

Gesundheit ist unser 
höchstes Gut 
Gründung einer 
Herzinfarkt- 
sportgruppe 

Anläßlich der Gründung einer Herzinfarkt- 
sportgruppe in Konz hatte die TG zu einer In- 
formationsveranstaltung am 03. Mai 1988 ıns 
Kloster Karthaus in Konz eingeladen, Herr 
Heinz, der 1. Vorsitzende, begrüßte viele In- 
teressenten, Vertreter der Ärzteschaft, der 
Krankenkassen, AOK und BEK und Mitarbei- 
ter von Studio RPR Trier. Besonders erfreut 
zeigte sich Herr Heinz, daß Herr Prof, Kroe- 
nig. der Leiter der Trierer Herzinfarktsport- 
gruppen, sich bereit fand, an diesem Abend 
nach Konz zu kommen und über seine große 
Erfahrung in der Leitung dieser Gruppen zu 
referieren. 

Herr Heinz ging in seiner Begrüßung v.a 
auch ein auf die große Bedeutung des 
Sports im Gesundheitsbereich. Nicht nur ım 
Breiten- und Leistungssport mit wöchentlich 
über 200 Übungsstunden, sondern zuneh- 
mend auch im Gesundheitsbereich werde 
Sich die TG zukünftig mehr und mehr enga- 
gieren, so wie jetzt z.B. im Koronarsport. Er 

dankte den Konzer Arzten für ıhre Bereit- 
schaft, die Konzer Gruppe in ärztlicher Hin- 
sicht zu betreuen. Weiterhin sagte Herr 
Heinz, daß durch den Aufbau der Konzer 
Herzinfarktsportgruppe die Trierer Gruppen 
entlastet würden. 

Herr Prof. Dr. Kroenig erwähnte ın seınem 
Referat den hohen Stellenwert, welcher der 
Motivation zukomme. Jeder Mensch hat die 
Verpflichtung, sich gesund zu erhalten und 
sich, je nach seinen Möglichkeiten, sportlich 
zu betätigen. Seinen Worten nach ist die 
Prävention, also die Vermeidung einer Schä- 
digung und Erkrankung, höher zu bewerten 

als dıe Rehabilitation, dıe Heilung der Er- 
krankung. Von daher gesehen besteht noch 
ein enormer Bedartf an gezielter Informatiıon, 
um einen Menschen zur für ıhn positiven 
Mitarbeit zu gewinnen 

Zum Umfang der Ubungsstunden sagte Herr 
Prof. Dr. Kroenig. daß wöchentlich zweiı Stun- 

Dr. R. Brandel und dıe beiden UL R. John 
und W. Schulz der Koronarsportgruppe der 
TG Konz-Karthaus während der Ubergabe 
des Notfallsets 
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den optımal seıen und einen gunstigen Trai- 
ningseffekt zeıtigen würden. Eine Uberwei- 
sung durch den Hausarzt sei erforderlich. In 
der Herzinfarktsportgruppe werden die Da- 
ten des Erkrankten, z.B. Art der Erkrankung, 
Medikation, Operation in medizinıschen Da- 
tenblättern festgehalten. Dies ist notwendig, 
damit der die Gruppe betreuende Arzt im- 
mer über den Zustand des Patıenten infor- 
miert ist. Hieraus wiederum resultiert die In- 
tgensität der Ubungen, damit das Bela- 
stungsniveau stımmt und Uberbelastungen 
vermieden werden. Ein weiteres wichtiges 
Moment nannte Prof. Dr. Kroenig, ehrlich 
sich selbst gegenüber zu sein und nicht aus 
falscher Scham eine Überschätzung der e!- 
genen Fähigkeiten und damıt eine Zwangss!- 
tuatıon herbeizuführen. Zusammentassend 
sagte er. daß sıch dıe motorischen Eıgen- 
schaften nach ca. eınem Jahr wesentlich ge- 
bessert haben. Der Erkrankte kann wieder 
besser und ım Bewegungsablauf flüssiger 
agıeren Der soziale und kommunıkatıve 
Aspekt trage dazu beı, daß dıe wöochentli- 
chen Übungsstunden eın zentrales Ereignis 
im Leben dieser Menschen seien, Prof. Dr. 
Kroenig erklarte seıne Bereitschaft zur Zu- 
sammenarbeit und Hılte und wünschte vıel 
Erfolg. Herr Dr. Brandel dankte Prof. Dr. 
Kroenig fur seıne Worte, denen nıchts mehr 
hınzuzufügen seı. Frau Dr. Grüter von der 
Saarburger Gruppe bot ebenfalls eine Ko- 
operatiıon an. Die Vertreter der Krankenkas- 
sen, Herr Grundhofer und Herr Mangerich, 
sagten, daß ıhre Organısationen ebenfalls 
dıe Konzer Gruppe unterstützen und fınan- 
zıell fordern werden. Im weıteren Verlauf des 
Abends kam man überein, am Dıienstag, den 
07 Junmı 198B, mıt dem Ubungsbetrieb zu be- 
ginnen. Treffpunkt wırd zunächst die Saar- 
Mosel-Halle seın ın dar Zeıt von 1830 Uhr - 

20.00 Uhr. Nach Fertigstellung der neuen 
Halle ım Schul- und Sportzentrum wırd sıch 
das Ubungsgeschehen hierhin verlagern. 

Da dıe Ubungsstunden einen großen mate- 
nellen und personellen Aufwand bedingen, 
wird der monatlıche Mitgliedsbeitrag beı DM 

20,- hegen 

Am Donnerstag, den 26. Maı nahmen ın Ge- 
genwart von Herrn Heıinz Dr. Brandel sowie 



den beiden Übungsleitern R. John und W 

Schulz, die in der Zwischenzeit ıhre Sonder- 
ausbildung als UL für Koronarsport abge- 

schlossen hatten, von Herrn Günter von der 
Fa. Hydroven und Medizintechniık den Not- 
fallset in Empfang. Dieser Set stellt einen 

Wert von DM 10.000.- dar Herr Schulz teilte 
mit, daß die Landesarbeitsgemeinschaft für 

Kardıologische Prävention und Rehabilıta 
tion in Mainz die Konzer Gruppe zum 01. Ju- 
ni bestätigt habe. 

Am darauffolgenden Dienstag stellte Dr 

Brandel seinen Kollegen Dr. Adrian, Dr. Dep- 

pe, Dr. Reckmann, Dr. Römerscheidt und Dr. 
ausrüstung vor und äußerte 

seine Hoffnung, sie nıe anzuwenden. Dr. 
Gard von der Trierer Gruppe gab aus seiner 
über siebenjährigen Erfahrung ım Koronar- 
sport inteı ante Hinweise und Ratschläge 
hinsıchtlich ei seiner Meiınung nach noch 
durchzuführenden Ergänzung des Notfall- 
koffers. 

Wojanowskı 

Redaktionsschluß: 
15.8.1988 

e 
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Prof. Dr. Kroenig und Fritz Fuchs (RPR-Studio-Trier) anläßlıch der 
Gründung der Koronarsportgruppe der TG Konz-Karthaus 

M M 
Rainer John und Werner Schulz, die beiden UL _ der Koronarsport- 

gruppe 

bekannt 
für Qualiät 
und Frische 

® METZGEREI JOHANN RECK &4 "m° 5503 KONZ - Bahnhofstraße 29-30 - Tel. 06501/2219 
Wir fertigen und ändern für Sie 
Damen- und Herrenbekleidung 

Moderne Maßschneiderei 

© Helmut Schömann 
5503 KONZ - Brunostraße 71 

Tel. 06501/2173 

CX 
ISOLIERTECHNIK 

GERT KRAMB 

Detrusstraße 4 

5500 TRIER 

Telefon (0651) YSYYV u 35101 
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Manfred Blatzek 
Malerwerkstätte 

Römerstraße 34 

5503 KONZ 
Telefon 06501/3340 

Ganz herzlich gratulieren wir auch unserem ehe- 
maligen Vorstandsmitglied 

Trau fl(/401'//(& Schiller- 

die am 5. Mai ihren 60. Geburtstag feierte. 

Sie war über viele Jahre als Kassenwartin, als 
UÜbungsleiterin und in der. Organisation tätig. 

Zum runden ((/(;’Ö/1/‘/A‘/(lly‘ yftll(///'e/‘t/l 
LO 

01.04. Herrn Josef Goebel 
03.04. Frau Amalie Dick 
13.05. Frau Inge Mainzer 
22.05. Frau Helga Gotthard 
03.06. Herrn Erwin Schu 
03.06. Herrn Hugo Schümmelfeder 
18.06. Frau Renate Metzdorf 

25.06. Frau Renate Carl 
25.06, Frau Martha Weber 

Nachruf 
Tief bewegt nehmen wir Abschied von 

Herrn Gert Giwer 
der im Alter von 26 Jahren von uns gegangen Ist. 

Er gehörte dem Verein seit 1983 an, zuletzt als Spieler der 
Wasserballmannschaft. 

Wir trauern mit den Angehörigen um den Verstorbenen und 
werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Turngemeinde Konz-Karthaus 

Für den Vorstand 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 

Für die Schwimmabteilung 

Willi Bartholome 
Abteilungsleiter 

Josef Freudenreich 
Wasserballmannschaft 



Stand vom 01.06.1988 

T Übungsart Übungsleiter 1 Sportstätte 

Neu: 

Basketball 

Minibasketball Markus Thom Kloster-Karthaus 
‚Jugendliche ab 13 Jahren Markus Thom St.-Nikolaus-Halle 

Bodybuilding 

Manfred Gerdts Kraftraum der Freitag 20.00 - 22.00 Bodybullding Damen und Herren 
Saar-Mosel-Halle 

Bogensport 
Abteilungsleiter: 
Jonas Heribert : Parallelweg 32 - 5503 Konz - Telefon 06501/3501 Oberemmel/Rohbau 

14.00 - 16.00 _Bogensport Heri Jonas TG Halle 
15.00 - 19.00 Bogensport Heri Jonas TG Halle 
15.00 - 17.00 _Bogensport Heri Jonas TG Halle 
14.00 - 18.00 Bogensport Heri Jonas TG Halle 

Breitensport 
Damen + Herren 
Abtellungsleiter: 
Frank Gisela. - Im Sonnenschein 16a + 5503 Konz - Telefon 06501/15673 
Burkholz Hans - Schwalbenweg 2 - 5503 Konz - Telefon 06501/3444 privat + dienstlich 

15.00 - 1600 Rhythmische Gymnastik für Damen Ilse Fuchs Gymnastikhalle der 
Rhythmische Gymnastik Inge Achtermann Saar-Mosel-Halle 

).00.- 2 Rhythmische Gymnastik für Damen Ilse Fuchs Saar-Mosel-Halle 
20.00 - 21.30 _ Aerobic-Gymnastik-Trimming 130 Marlies Frick Saar-Mosel-Halle. 
15.00- 1830 _ARhythmische Gymnastik für Damen ab S0 Jahre Margret Müller Gymnastikhalle der 

Saar-Mosel-Halle 

20.00-21.30 Rhythmische Gymnastik für Damen Birgit Thias Kasino Filzen 
V 3U;Qo -11.00 Rhyihmische Gymnastik C. Riemenschneider Lorenz-Kellner-Halle 

19.30 - 20.30 MRhythmische Gymnastik für Damen Sabine Preiss Gymnastikhalle 
20.30 -22.00 Rhythmische Gymnastik für Damen Rita Mangerich Kloster Karthaus 
/ 15.00 - 16.00 Rhythmische Gymnastik und Wassergymnastik IIse Fuchs Hallenbad 
19.30 - 20.30 Aerobic-Gymnastik Trimming 130 Marlies Frick 

20.30. - 21.30 Gymnastik für Damen ab 40 Jahren Marlies Frick Gymnastikhalle der 
19.30 - 20.30 Trimming für Sie und Ihn Martin Burczyk Saar-Mosel-Halle 

Rainer Plunien Saar-Mosel-Halle 20,00 =22.00 Breitensport Herren 



Übungsplan 
Tag ] Uhrzeit Übungsart | übungsleiter [ Sportstätte 

° Handball 

N Abteilungsleiter: 
/ Chandony Manfred - Hauptstraße 52 a - 5505 Wasserliesch 

- Telefon 06501/12258 

Dienstag: 17.00 - 18,30 männliche C-Jugend Helmut Diederich 
Dienstag 18.30 - 20.00 männliche AJugend Daniel Thurn 
Dienstag 17.15 - 19.00 weibliche BJugend Manfred Chandony 
Dienstag 19.00 - 20.00 Damen Johannes Peters 
Dienstag 20.00 - 21.30 Senloren I und II R. John/J. Kolf 
Mittwoch 17.15 - 18.30 männliche C-Jugend Helmut Diederich 
Mittwoch 18.30 - 20.00 männliche AJugend Burkhard Rüthlein 
Mittwoch 20.00 - 21.00 Damen Johannes Peters 
Mittwoch 21.00 - 22.30 Senioren IIl 
Donnerstag 17.00 - 18.30 Torwarttraining 

Donnerstag 17.15 - 18.45 weibliche B-Jugend Manfred Chandony 
Donnerstag 18.45 - 20.00 Mmännliche B-Jugend Daniel Thurn 
Freitag 17.15 - 18.30 männliche A-Jugend Burkhard Rüthlein 
Freitag 18.30 - 20.00 Herren |. Mannschaft Rainer John 
Freitag 20.15 - 22.00 Herren II. Manschaft Josef Kolf 

N] ; Karate 
Da Abteilungsleiter 

\p n Gerhartz Elmar - Bachwies 10 + 5500 Trier-Filsch 
- Telefon 0651/10776 (privat) - Telefon 0651/205229 (dienstlich) 

Montag 19.00 - 20.00 Konditionstraining Dietmar Spang 

Montag 20.00 - 22,00 Senioren- und Leistungsgruppe Dietmar Spang. 
Karate-Anfänger und Breitensportgruppe Edmund Bohr, 

C.Schmitt, 
Dienstag 18.00 - 19,30 Jugend-Leistungsgruppe und Anfänger-Kurs Dietmar Spang. 

Thomas Reuter, 
Rolf Salzmann 

Freitag 18,00 - 22.00 Jugend/Anfänger und Kampfsportgruppe Th. Reuter, D. Spang, 
M. Kiefer, E. Bohr 

Freitag 20.00 - 22.00 Senioren-/Anfänger-/Leistungsgruppe R. Salzmann. 
D. Spang, M. Kieler, 
E. Bohr 

Herzsport- oder Koronarsportgruppe 

Dienstag 18.30-20.00 Rainer John/ 
Werner Schulz 

Wir beginnen am 07.06.1988. Weitere Interessenten wenden sich bitte an Werner Schulz, Geschäftsstelle der TG Konz-Karthaus, 
Telefon 06501/21243. 



Ubungsplan Stand vom 
Tag [uw l Übungsart ] Übungsleiter jSpormflne 

Leichtathietik 
% (Lauftreff, Sportabzeichen usw.) 

\ Abteilungsleiter: 
Weishaupt K.J. - Sebastianusstraße 13 : 5503 Konz - Telefon 06501/2565 

KMontag — 16.00-17.00 _ Kinder ab 12 Jahre H. Collisi Stadion 
Montag 17.15.- 18.00 Kinder 5 - 9 Jahre Sonja Schmitt ab Mai: Stadion 
Montag 17.00 - 19.00 Kinder ab 12 Jahre M. Gerdts Kraftraum 
Montag _ 17.00-19.00 Kinder ab 12 Jahre K. J. Weishaupt Stadion 
Dienstag 17,30 - 18.30 Lauftrefi Anfänger Uwe Lellinger Stadion 
Dienstag 18.30 - 19.30 . Lauftreff Fortgeschrittene Uwe Lellinger Stadion 
Dienstag 19.30 - 21.00 Krafttraining M. Gerdts Gymnastikhalle und 

Kraftraum 

Mittwoch 17.00 - 19.00 ab 13.Jahre M. Gerdts Kraftraum 
Mittwoch 17,00 - 19.00 _ ab 12 Jahre K. J. Weishaupt Stadion 
Donnerstag 17.30.- 18.30 Lauftreff Anfänger Uwe Lellinger Stadion 
Donnerstag 18.30 - 19.30 Lauftreff Fortgeschrittene Uwe Lellinger Stadion 
Freitag 16,00 - 18.00 ab 12 Jahre H. Collisi Stadion 
Freitag 16.30 - 18.00 9 - 12 Jahre Lothar Harings Stadion 
Freitag 17.00 - 19.00 ab 12 Jahre K. J. Weishaupt. Stadion 
Samstag 14.30 - 16.30 Konditionstraining Erwin Altenhofen Kraftraum der 

E Saar-Mosel-Halle 
Sonntag 10.00 - 12.00 Üben/Abnahme Sportabzeichen Erwin Altenhofen April/Mai: Stadion 
Mittwoch 18.00 - 19.30 Üben/Abnahme Sportabzeichen/alle 14 Tage Erwin Altenhofen Stadion 

.. 

Tanzsport 

Abteilungsleiter: 
Prof. Wolfgang Hertel - Am Gillenbüsch 33 - 5503 Konz - Telefon 06501/5464 

Monfag 19.30 - 20.30 Anfänger Fr. und H. Haag Krettnach/Bürgerhaus 
Mittwoch :20.30 - 21.30 Anfänger Fr. und H, Haag Krettnach/Bürgerhaus 
Donnerstag 19.00 -20.00 _Fortgeschrittene Fr. und H, Haag Kloster-Karthaus 
Dannerstag 20,00 - 21.00 Fortgeschrittene Fr. und H. Haag Kloster-Karthaus 
Donnerstag 21.00-22.00 Anfänger Fr. und H, Haag Kloster-Karthaus 



Übungsplan 
Tag ] Uhrzeit Übungsart | Obungsleiter 

\\. Schwimmen 
) e Abteilungsleiter: 

Bartholome Willi - Möwenweg 3 - 5503 Konz - Telefon 06501/3044 

Montag 17.00 - 18.00 Anfänger Wolfgang Kugel Montag 18.00 + 19.00 Inge Bartholome Dienstag 16.30 - 17.30 Anfänger Antje Krämer Dienstag 17.00 - 19.00 Wettkampfmannschaft Willi Bartholome Dienstag 19.00 - 20.00 Wasserball Josef Freudenreich Mittwoch 15.00 - 16,00 Schwimmkurs für Mutter und Kind (Anmeld, Tel. 06501/5218) Ilse Fuchs Mittwoch 16.00 - 17.00 Wassergymnastik für Senioren Ilse Fuchs Donnerstag 15.00 - 16.00 ' Rhythmische Gymnastik und Wassergymnastik Ilse Fuchs Donnerstag 17.00-.18.00 Anfänger Inge Bartholome u. 
Wolfgang Kugel Donnerstag 17.00 - 18.30 Wettkampfmannschaft Willi Bartholome Sa./So. 18,00 - 19.30 
Willi Bartholome Freitag 18.30 - 20.15 Ausgleichsgymnastik Schwimmabteilung Anja Bartholome Sporthalle dar‘ 

Nikolaus-Grundschule- 

A 
° Tischtennis 

I P 
Abteilungsleiter: : — Schommer F.J. + Granastraße 96 - 5503 Konz - Telefon 06501/3470 . Montag 17.00 - 18,00 Anfänger Thomas Bruckmann _ Lorenz-Kellner-Halle! Montag 18.00 - 19.00 _ Schüler und Jugend Stefan Kaiser Lorenz-Kellner-Halle‘ Montag 19.00 - 22.00 DM und HM Ralf Jakobs Lorenz-Kellner-Halle” Dienstag 17.00 - 18,00 Anfänger Guido Breidt Lorenz-Kellner-Halle Dienstag 18,00 - 19.00 Schüler und Jugend Willi Rihm Lorenz-Kellner-Halle. Dienstag 1900 - 22.00 _ DM und HM Alice Mehlem Lorenz-Kellner-Halle: Mittwoch 17.00 - 19.00 _ Anfänger W. Schulz/S, Kaiser Lorenz-Keilner-Halle Mittwoch 18.00 - 22.00 Wettkämpfe Mädchen, Schüler, Jugend und V. HM Ralf Jakobs Lorenz-Kellner-Halle‘ Leistungstraining DM und HM 

Freitag 17.00 - 19,00 Mädchen, Schüler und Jugend W. Schulz/S. Kaiser Freitag 19.00 - 20.00 Damen und Herren Lorenz-Kellner-Halte Freitag 20.00 - 22.00 Wettkämpfe Ill. u. V.HM Thomas Bruck- . 
mann Lorenz-Kellner-Halle: Samstag 18.00 - 22.00 ‘ Wettkämpfe I, HM Lorenz-Kellner-Halte Sonntag 09.00 - 13.00 Wettkämpfe Il. HM und 1. OM 



Stand vom 01.04,88 

Tag ] uhrzeit ] Obungsart ]_Obungsleiter Sportstätte 

\ Turmen 
Abteilungsleiter: Achtermann Inge - Am Zehnthof 4 - 5503 Konz : Telefon 06501/2852 

Mantag 15.30 - 16.30 Mutter- und Kind-Turnen Inge Achtermann Sporthalle 
} Konz-Könen 

Montag 16.30 - 18.00 Mädchen von 7 - 12 Jahre Beatrix Röhlich Saar-Mosel-Halle 
C Simone Plunien 

Montag ı 18.00 - 20.00 Leistungsturnen Mädchen ab 10 Jahren Willi Eiden Saar-Mosel-Halle 
1 D4 und Sonja Schmitt 

Montag: 17.00 - 18,30 Turnen für Jungen und Mädchen Dieter Wojanowski Sporthalle der 
Nikolaus-Grundschule 

Montag 18.00 - 20.00 Turnen für Jungen Hans Henkel Saar-Mosel-Halle 
Dienstag 15.00 - 16.30 Mädchen ab 7 Werner Schulz Sporthalle 

. Konz-Könen 
Dienstag 16.00 - 17.00 Kleinkinderturnen von 3 - 6 Jahren Beatrix Röhlich Lorenz-Kellner-Halle 
Dienstag 16.50 - 17.50 ‚Jazz-Tanz Mädchen (13 - 17 Jahre) Frau Glimm Gymnastikhalle der 

A Saar-Mosel-Halle 
Mittwoch 15.00 - 16.00 Mutter- und Kind-Turnen Inge Achtermann Gymnastikhalle der 

Saar-Mosel-Halle 

Mittwoch 15.00 - 16.30 _Mädchen 7 - 12 Jahre Werner Schulz Lorenz-Kellner-Halle 
Mittwach 15.00 - 16.00 Kleinkinderturnen Iris Wojanowski Gymnastikhalle 
Mittwoch 16.00 - 17.00 Kleinkinderturnen Iris Wojanowski der 
Mittwoch 16.00 - 17.00 Kinder 5 - 8 Jahre Fr. Altenhain Saar-Mosel- 
Mittwoch 17.00 - 18.00 Mädchen 8 - 13 Jahre Simone Plunien Halle 
Donnerstag 18.30 - 19.30 Leistungsriege Mädchen ab 10 Jahre Sonja Schmitt Sporthalie der 

Nikolaus-Grundschule 

Freitag 15.00 - 16.00 Kinder 5 - 8 Jahre Dorothe Irsch Sporthalle der 
Freitag 16.00 - 17.00 Kinder 5 - 8 Jahre Dorothe Irsch Nikolaus-Grundschule 

© 

D H 
}l Abteilungsleiter: 

Lukas Reinhold - Auf der Hödstatt 2 + Telefon 06501/17957 

Montag 18.00 - 20.00 Schüler und Jugend Martin Burczyk Saar-Mosel-Halle 
Montag 20.00 - 22.00 Freizeitgruppe Ute Utsch Gymnastikhalle 

Kloster-Karthaus 

Mittwoch: 17.00 - 18,30 Schülerinnen Anja Willems Sporthalle der 
Nikolaus-Grundschule 

Mittwoch 17.30 - 19.30 Schüler Ralf Kessier Gymnastikhalle 
Kioster-Karthaus 

Mittwoch 18.00 - 20.30 Damen und Mädchen Roland Hein Sporthalle der 
< Nikolaus-Grundschule 

Donnerstag 19.00 - 22.00 Reinhold Lukas Lorenz-Kellner-Halle 
Donnerstag 19.30 - 22.30 Fortgeschrittene und Mixed Ute Utsch und Sporthalle der 

Martin Burczyk Nikolaus-Grundschule 

Freitag _10.00 - 12.00 Volleyball für jedermann Ute Utsch Lorenz-Keliner-Halle 



Übungsplan i 
Tag ] Uhrzeit ] Übungsart Übungsieiter l Sportstätte AT 

a Wandern 
h Abteilungsleiter: 

Franz Brantzen : Adolf-| Kolpmg-5lreße 14 - 5503 Konz - Telefon 06501/46 16 

Die Wanderfreunde, insbesondere Senioren,treffen sich jeden Montag-Nachmittag zu einer Wanderung In die nähere Umgebung. 
Wanderziel mit gemütlichem Beisammensein werden in der Presse (Vereinsnachrichten) bekanntgegeben. 

Terminliste der Wander- Wander- Start-Ort A 
. Tag Datum d Wanderabteilung a 

Sa./So. 09./10.07.88 Konz Saar-Mosal-Halle © 
Nachstehend werden Wanderangebote für Startzeiten: 
internationale Volkswanderungen im 3. Sa. von 12.00 - 16.00 Uhr 

Quartal bekanntgegeben. Bei allen Wande- So. von 600 - 13.00 Uhr 
rungen besteht Mitfahrmöglichkeit. Gäste Sa 16.07. Lintgen (Lux.) 
sind immer willkommen. Bitte an Start unter Sa./So. 16.17.07. Hahn/Dorf im Warndt (Saar) 
TG Konz-Karthaus eintragen lassen!. Die So. 17.7. Rettel (Frankreich) 
Wanderungen werden für das internationale Sa. 23.07. Larochette (Lux.) 
Volkssportabzeichen gewertet und finden bei So. 24.07. Eschweiler (Lux.) 
jeder Witterung statt. Sa./So. 23./24.07. Wittlich-Neuerburg a\ 

Sa./So. 30./31.07. Taben-Rodt 
So. 31.07. Ettelbrück (Lux.) 
So. 07.08. Hesperange (Lux.) 
Sa./So. 06./07.08. Klausen, Mechern (Saar) 
Sa./So. 13./14.08 Messerich 
So. 14.08. Echternach (Lux.) 
Mo. 15.08, Clervaux (Lux. Mam Zuch zu Fouss) 
Sa 20.08. Eischen (Lux.) 
So. 21.08. Consdorf (Lux.) 
Sa./So. 20./21.08. Enkirch, Schwarzenbach (m. Marathon) 
Sa 27.08. Brouch (Lux.) 
So. 28.08. Keispelt (Lux.) 
Sa./So, 27./28.08. Landscheid, Brotdorf (Saar) 
Sa./So. 03,/04.09. Neuhütten, Kirchberg 

Bitte die genauen Startorte, Zeiten und Wan- 
dertermine in der Tagespresse (Vereinsnach- SV 10,/11.09, Kastel-Staadt, Schmeiz (Saar) ] 
richten) beachten! Monatsversammlungen So. 11,09, Apach (Frankreich) F 
der Wanderabteilung finden am 2. Dienstag So. 11.09. St. Vith (Beigien evil. Busfahrt) 
jeden Monats Im Clubraum Kloster Karthaus Sa./So, 17./18.09. Ensheim (Saar mit Marathon) 
um 20.00 Uhr statt Sa, 17.09. Arlon (B) 
Auskunft erteilen: So. 18.09, Zewen 
Franz Brantzen, Adolf-Kolpingstr. 14, 5503 Sa. 24.09. Bartringen (Lux.) 

Konz, Tel. 06501/4616 So. 25.09. Steinfort (Lux.) 
Arno Michels, Weinbergstr. 60, 5503 Konz, Sa./So. 24./25.09. Gusenburg, Wismannsdorf 
Tel. 0650116389 



Übungsplan 
Tag [ Uhrzeit ] übungsart Übungsleiter ] Sportstätte 

Kurse: 

Dienstag 14.30 - 15.30 Kinderballett Anfänger Nina Gerdts Kloster-Karthaus 
Dienstag 16.00.-.17.00 Tänzerische Gymnastik Judith Lux Kloster-Karthaus 
Dienstag 17.00 - 18.00 Jazz-Tanz Mädchen Judith Lux Kloster-Karthaus 
Mittwoch 14.30 - 16.30 Kinderballett - !Il. Gruppen Nina G?rdls Kloster-Karthaus 
Dannerstag 19.15 - 20.30 Bodybuilding Frauen - I, Gruppe Rosi Müller Kraftraum 
Donnerstag 20,30 - 21.45 Bodybullding Frauen - Il. Gruppe Rosi Müller Gymnastikhalle der 

Saar-Mosel-Halle 

Montag 17.00 - 18,00 Taekwondo H. Chung Kloster-Karthaus 
Montag 18.00 - 19.00 Kung Fu H. Chung Kloster-Karthaus 
Dannerstag 17,00 - 18.00 Taekwondo H. Chung Kloster-Karthaus 
Donnerstag 18.00 - 19.00 Kung Fu H. Chung Kloster-Karthaus 

Fitness ist... 

„ 

08650 1200 

‚ ..Energie aus der 
Natur 

4 

Abteilungsleiter: 

Stellvertreter: 

Sportwart: 

Festwart: 

Schrift- und Pressewart: 

Letzte Meldung 

Der Abteilungsvorstand Tanzsport setzt sich wie folgt zusammen: 

Prof. Wolfgang Hertel 
5503 Konz - Am Gillenbüsch 33 
Telefon 06501/5464 

Harry Kacprowski 
5500 Trier - Im Bungert 1 
Telefon 0651/61549 

Lilian Haag 
5503 Konz - Follmetstraße 15 
Telefon 06501/15541 

Annemarie Overwin 

5503 Konz - Im Weerberg 25 
Tel. 06501/3737 

Karl-Heinz Kippe 
5503 Konz - Stauffenbergstr. 25 
Telefon 06501/6736 



GÜ R EIN NTE H Drahtflechterei - Drahtzäune 
> Wir sind auf Draht spezialisiert 
} mit sämtlichem Zubehör für den Zaunbau 

n 

ation ‚Aktllel un deninf°'m dem gauseßo ‚<\ 

fi*.t*fi**tfl*fi**t*fl*fi‘h*iifi**fi' 

ab sofort: in unserem neuen Reisebüro 

im Herzen der Stadt - Treviris-Passage 

* Flüge aller Fluggesellschaften - weltweit 
%r Kreuzfahrten - Schiffspassagen 
* Bahnreisen - Clubreisen - Ferienwohnungen 

%* Das gesamte NUR-Urlaubsprogramm 
%r LUXAIR-Urlaubs-Linienflüge 

Reisebüro 

Ihrnter Part2®” — ADA REISEN 
k0mp f111' Urlflub .+ INTERNATIONAL 

R ]_58fl 5500 Trier - Trevins-Passage 
Telolon 0651-75203/880 44 
Teiox: 472527 ada -BTX: 75205 



S Leichtathletik 

Abteilungsleiter: 
Weishaupt K.J. - 5503 Konz 
Sebastiannusstr. 13 - Tel. 06501/2565 

Leichtathleten der 
TG Konz-Karthaus 
gut in die neue 
Saison gestartet 
Nach der Bahneröffnung waren es die Be- 
zirksmeisterschaften, die als Prüfstein für dıe 
Saison 88 gesetzt waren. Am 7. Mai gingen 
die Jugendlichen und die Erwachsenen im 
Trierer Moselstadion an den Start, Leider ist 
die Gruppe der Jugendlichen, ausgenom- 
men einige wenige, erst seit kurzem in eı- 
nem regelmäßigen Training und somit müs- 
sen wir hier auf die großen Leistungen noch 
etwas warten. Aber das gute Wetter, die 
schöne Anlage beflügelte alle und so kam es 
zu nachfolgenden Ergebnissen. 

Männliche Jugend B 
Markus Pütz, ein neuer Mann in der Leich- 
tathletik kam über 100 m nach 12,64 sek. ins 
Ziel. 
Stefan Hoffmann kam auf 12,78 sek, über die 
100 m und erreichte beim Weitsprung 5,14 m 
Bernd Hänold erreichte im Weitsprung 4,83 
m. 

An den Start zum Kugelstoßen gingen Mar- 
kus Pütz und Martin Weber. Beide bestritten 
Ihren ersten Wettkampf und dürfen mit den 
erzielten Leistungen recht zufrieden sein. 

Markus kam auf 10,62 m und Martin auf 10,41 
m. Dies gibt Hoffnung für die Zukunft 
Die 3000 m lief Dirk Becker in 11:23,73 Min. 
und belegte damit den 6. Platz. Bernd Hä- 
nold kam mit 11:30,74 auf den 7. Platz. 

Weibliche Jugend B. 
Sandra Kuhn, erstes Jahr weibl. Jugend B, 
wurde in ihrer Spezial-Disziplin, dem Weit- 
sprung, Bezirksmeisterin mit guten 5,08 m. 
Über 100 m wurde sie in 13,57 sek. Dritte. 
(Vorlauf 13,68 sek.) Beim Kugelstoßen war es 
Eva Baumgartner, die den Bezirksmeisterti- 
tel mit 8,93 m errang. Sandra Kuhn kam auf 
7,20 m. Einen zweiten Platz errang Eva 
Baumgartner im Speerwurt mit einer Weite 
von 24,48 m 

Im Kugelstoßen der Männer belegte Nobert 
Hötl mit 12,24 m den 3, Platz. 
Auch die Schülerstaffeln über die Mittel- 
strecke und das Hammerwerfen der Schüler 
wurden an diesem Tag ausgetragen. Beim 
Hammerwurf belegte Svend Feuerbach den 
3. Platz mit 34,68 m. 
Die 3 x 800 m Staffel der Schuülerinnen lefer- 
te sich eın sehr spannendes Rennen mıit eı- 
ner Staftel der LG Bıtburg-Prüm. Tını Collisi, 

Nadine Kuhn und Katja Frıck mußten sich an 
diesem Tag mit einem 2. Platz zufrieden ga- 
ben, ihre Zeit: sehr gute 7:30,92 Min. Die 
zweite Staffel mit Tanja Rommelfanger, Nico- 
le Böhmtfeld und Carola Hertel kam ın 
9:31,52 Min. als 5, ins Ziel, 
Bei den Schüler-Bezirksmeisterschaften er- 
rangen unsere Athletinnen und Athleten sie- 
ben Bezirksmeistertitel, fünf 2.- und vier 3. 
Plätze. Nadiıne Kuhn, Thorsten Weires und 

Jürgen Alt gewannen je 2 Titel, den 7, Titel 
gewann Andreas Wunn, 

Nadine Kuhn W 13, sie gewann den Hoch- 
sprung mit 1,41 m und den Weitsprung mit 
4,44 m, über 75 m wurde sie zweite in 10,7 
sek. 
Thorsten Weires M 13, er konnte die 50 m in 
7.1. sek. und den Weitsprung in guten 5,02 m 
für sich entscheiden. 
Jürgen Alt M 14, er gewann die 75 m in 9,7 
sek., sıiegte im Weitsprung mit relativ schwa- 
chen 4,90 m und kam im Kugelstoßen auf 
Platz 2 mit guten 11,15 m. 
Andreas Wunn M 13, Sieger im Ballwurf mit 
38.50 m, zweiter über 50 m zeitgleich mit 
Thorsten Weires in 7,1 sek. und Dritter im 
Weitsprung mit 4,41 m, 
Florian Rüthlein M 10, Zweiter über 1000 m 
in 3:58,4 Min. 

Katja Frick W 14, Zweite im Speerwurf mit 
19,50 m 

Alexander Gotthard M 14, Speerwurf - 37,10 
m 3. Platz, Weitsprung - 5,33 m 4. Platz und 
75 m ın 9,9 sek 
Achim Schröder M 14, 2000 m in 8:01,4 Min. 
Robert Whiteley M 13, 50 m in 76 sek., 
Weitsprung - 3,80 m. 
Carola Hertel W 12, Weitsprung 3,60 m 3. 
Platz, 2000 m in 8:10,7 Min. 3. Platz 
Nicole Böhmfeld W 12, Weitsprung - 3,07 m, 
2000 m ın 8:18,6 Min 

K.-J. Weishaupt 

optulc© 
5503 KONZ, Granastr. 33 

Telefon C 65 01/56 15 
Besser sehen — mehr vom Leben 

Ihr Spezialist für 
Brillen - Kontaktlinsen 
Horgeratezubehor 
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® Bausch 

Klaus Schäfer 
® Stahlbau 

'- ] 5503 Konz-Könen 
Gewerbegebiet 
Tel. 06501/17493 

losserei 

mit Motor- und 

SB AUTO-WASCHTREFF WERNER 
Konzerbrück - 5503 KONZ 

Bürstenlose Fahrzeugwäsche 
schneil *” schonend - sauber 

Geöffnet: Mo. - Sa. v. 7-22h 
außer an Sonn- u. Feiertagen 

Alles für Ihren Vereinsbedarf... 
Pokale, Plaketen, Sport- und Ehrenzeichen, Wimpel, 
Aufkleber, Anhänger, T-Shirts, Urkunden, Schilder, 
Stempel uvm 
Gravuren werden in eigener Gravurwerkstatt sauber, 
Sschnell und preiswert ausgeführt 

Schnftsetzermeister 

Karthäuser Str. 112 - 5503 Konz - Tel. 06501/6595 

Allianz Autoversicherung für 

Aute> 
Lieber vorsichtig am Steuer 
als rücksichtslos im Graben. 

hoffentlich Allianz versichert 

Allianz © 
Generalvertretung 

Helmut Baer 
Konstantinstr. 30a 
5503 Konz 
Tel. 06501/2735 

Unsere Spezialitäten 
zu allen Festlichkeiten: 

Grillschinken 
kalte +warme Büffets. 

Wir liefern Ihnen 
gerne alles zu Ihnen 
nach Hause. 

Metzgerei 

2).R.Daulb 
KONZ - Merzlicher Str. 20 - Tel. 2105 
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LA Bahneröffnung 88 
Nur einer kleinen Gruppe TG Leichtathleten 
war es möglich, an der Bahneröffnungsver- 
anstaltung Iim Trierer Moselstadion teilzuneh- 
men. Seit diesem Jahr gibt es eine Neue- 

in Trier 
rung in der Klasseneinteilung und den Dıszi- 
plınen 

Bei den Schülern M 14 ging Jürgen Alt an 
den Start über 75 m (im vergangenen Jahr 

100 m). In guten 9,88 sek. gewann er diese 
Disziplin. Alexander Gotthard (M 15) kam mit 

9.80 sek. auf Platz 8 seiner Klasse. Ein weile- 
rer Sıeg gelang Jürgen Alt über 1000 m; In 

3:05,41 Min, blieb er nur knapp über der 3 
Min.-Grenze, die er in diesem Jahr noch er- 

reichen möchte. 

Start zum 3 x 800 m Lauf der Schülerinnen A 
4. von links Tanja Rommellanger, 6. v. Iınks, Tın Collısı S, 4 

Nadine Kuhn, Bez. Meisterin W 13 im Hoch- 
sprung 

Bezirksmeister M 13 ım Weiıtsprung mit 5,02 
m Thorsten Weires 

von Jınks, 2 Andreas Wınn, 5 v. lınks 

UÜber 75 m der Schülerinnen W 13 kam Nadi- 
ne Kuhn ın 10,95 sek. auf Platz 4. Ihre Stärke 
hegt mehr auf der Mittelstrecke. Über 800 m 

hef sie In _neuer persönlicher Bestzeit von 

2:33,70 Mın. einem nie gefährdeten Sieg ent- 
gegen. Den 2. Platz bei den Schülerinnen W 
13 erreichte Tını Collisi in 2:46,85 Min. Eben- 
talls einen 2. Platz erreichte Tanja Rommel- 
fanger ın 2:50,20 Min. bei den Schülerinnen 

W 14 

UÜber 75 m be: den Schülerinnen W 14 kam 

Danıela Hoese ın 11,0B sek. auf Platz 4 

Bei der männl. Jugend B kam Stefan Hotf- 
mann ın seinem ersten 100 m Lauf auf 12,79 

sek. Wolfgang Schaller versuchte sich bei 
den Männern eınmal uber 1000 m auf der 
Bahn und kam auf 2:56,01 Mın. Für jeman 
den, der vorwiegend Straße oder Gelände- 
läufe bestreitet, eıne recht gute Leistung 

K.-J. Weishaupt 



Großer Erfolg für Sandra Kuhn 
Den größten Erfolg in iIhrer noch jJungen 
Sportlerlaufbahn konnte dıe sympathısche 
Sportlerin am 29. Maı in Bad Neuenahr-Ahr- 
weiler bei den Rheıinland-B-Jugendmeıster- 
schaften feiern. 

Sandra Kuhn (Vordergrund), Rheinland B Jugendmeisterin über 100 
m Hürden und Bezirksmeisterin im Weitsprung, dahinter Eva Baum- 
gartner, Bezirksmeisterin im Kugelstoßen der B Jugend 

X %X X K %* * 

In der sehr guten Zeıt von 15,4 sek gewann 
sıe den 100 m Hürdenlauf der weıbl B- 
Jugend und ist nun »Rheinland-B-Jugend- 
meisterin 1988-, Die Zeit ist um so höher zu 
bewerten, wenn man bedenkt, daB der Lauf 

auf einer Aschenbahn und nicht auf Kunst- 
Sstoff ausgetragen wurde. 

Sandra. dıe auch beim Weitsprung startete, 
wurde Vierte mit 5.09 m 

Eva Baumgartner startete im Kugelstoßen 
und Speerwurf. Das Ergebnis: Kugelstoßen - 
8,50 m, Speerwurf - 23.40 m 

Schüler und Schülerinnen ın Daun bei den Bezirksmeisterschaften 88 
Obere Reihe von links; Andreas Wunn, Nadıne Kuhn, Kala Frick, Ale- 
xander Gotthard, Jürgen Alt. Achim Schroder 
Untere Reıhe, Whiteley Robert, Thorsten Weires. Florian Rüthlein, Ni- 
cole Bohmteld, Carola Hertel 

HiFi 

Fernsehen 

Video 

Elektroinstallation 

Kundendienst 

Inh_ P Hein, A Kugel 

Granastraße 15-:5503 Konz-:Telefon 06501/3004 
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Schwimmen 

Abteilungsleiter: 
Bartholome Willi - 5503 Konz 
Möwenweg 3 - Tel. 06501/3044 

Bezirksmeisterschaften 
im Schwimmen 1988 
Achim Bartholome 
wurde Bezirksmeister 
über 100m Schmetterling 
Die diesjährigen Hallenbezirksmeisterschaf- 
ten waren von zwei negativen Aspekten 
überschattet. Zum einen erklärte sich in die- 
sem Jahr kein Veranstalter bereit, das ge- 
samte Wettkampfprogramm an einem Ort 
durchzuführen, so daß der erste Abschnitt 
samstags morgens in Daun und die beiden 
restlichen Abschnitte samstags abends und 
sonntags in Trier stattfanden. Der zweıte ne- 

gative Gesichtspunkt war der, daß jahreszeit- 
lich bedingt sehr viele Schwimmer durch 
Krankheit ausfielen und die Zahl der Mel- 
dungen sich somit gerade bei knapp 300 
einpendelten. Aus diesem Grund fıelen die 
Zeiten der Konzer Leistungsträger nicht wie 
gewohnt konstant, sondern teilweise recht 
unterschiedlich aus. Achim Bartholome ab- 
solvierte die 100 m Schmettling erfreulicher- 
weise mit einer persönlichen Bestzeit von 
1:03,7 und wurde vor seinem Konkurrent 
Axel Simonis aus Wittlich Bezirksmeister. 
Auch Esther Henslier erzielte überzeugende 
Zeiten und qualifizierte sich über 100 m 
Rücken sogar für die Rheinland-Pfalz- 
Meisterschaft in Koblenz. Die sieggewohnte 

Katja Pfeiffer war durch eine starke Erkäl- 
tung So stark geschwächt, daß ihre gezeig- 
ten Leistungen nur einen Schatten ihrer ei- 
gentlichen Leistungsfähigkeit darstellten 
Jürgen Ostlender war durch eine Verletzung 
ebenfalls »gehandicapt« und konnte somit 
über 200 m Freistil und 200 m Lagen keine 
optimalen Leistungen erzielen. Da sich die 
jüngeren Mitglieder der Wettkampfmann- 
schaft aber fast ausnahmsios gut darstellten, 
konnte man die Gesamtbilanz der Konzer 
durchaus positiv bewerten. So beschloß 
Claus Weyand die diesjährigen Bezirksmei- 
sterschaften über 100 m Freistil mit einer für 
ihn gut zu bewertenden Zeit von 1:04,5 Min. 
Das Trio Sandra Theisen, Regine Hertel und 
Tanja Möwert fand Anschluß an die Spitze, in 
dem sie unter anderem über 100 m Brust, 
bei Sandra Theisen beginnend, Platz 4-6 in 
der Bezirksgesamtwertung belegten, Beste 
Konzer Nachwuchsschwimmerin war zwei- 
fellos Sandra Wolf, die über 100 m Freistil so- 
gar vor ihrer drei Jahre älteren Vereinskame- 
radin Regine Hertel Platz 10 belegen konnte. 

Fitness ist... 

... in)edem 
Element 

voranzukommen 
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Bezirkswertung 1988 
200 m Brust weiblich 
3. Tanja Möwert 
5. Regine Hertel 
8. Sandra Theisen 
100 m Schmetterling männlich 
1. Achim Bartholome 
8. Claus Weyand 
100 m Rücken weiblich 
4. Esther Hensler 
100 m Rücken männlich 
8. Alexander Sprünker 
100 m Brust weiblich 

3. Katja Pfeifer 
4. Sandra Theisen 
5. Regine Hertel 
6. TanjJa Möwert 

12. Kerstin Wagner 
19, Melanie Riske 
21. Mira Meyer 
100 m Brust männlich 

3. Uwe Huppers 
10. Heiko Banaszak 
17. Alexander Sprünker 
21. Kilian Volker 
200 m Freistil weiblich 
3. Esther Hensler 
7. Sandra Wolf 
200 m Freistil männlich 

7. Jürgen Ostlender 
10. Claus Weyand 
100 m Freistil weiblich 

3. Esther Hensler 
7. Tanja Möwert 
9. Sandra Theisen 

10. Sandra Wolf 
12. Regine Herte! 

100 m Freistil männlich 

6. Jürgen Ostlender 
13. Claus Weyand 
17. Heiko Banaszak 
18 Alexander Sprünker 
19 Markus Werner 

26. Marcel Brech 
200 m Lagen weiblich 
2. Esther Hensler 
200 m Lagen männlich 
4, Achım Bartholome 
8. Jürgen Ostlender 
400 m Freistil männlich 
5. Claus Weyand 



Kleine Delegati 
den Rheinland-Pfalz- 
Schwimmen 

Vor kurzem fand in Koblenz die olle_nf: 
Rheinland-Pfalz-Hallenmeisterschaft 5 |5. 
Schwimmen statt. Katja Pfeifer, Esther F egl 
ler und Achim Bartholome starteten Iurgeä 
TG Konz-Karthaus in der altehrwürdigen eh 
amtenstadt an der Moselmündung. Durc! 
die relativ hoch angesetzten Pflichtzeiten 
konnte die TG keine weiteren Aktiven nom!- 
nieren. Dementsprechend gut wurde da; 
Leistungsniveau dieser Meisterschaft auc! 
eingestuft 

on der TG Konz-Karthaus auf 
Meisterschaften im 

Katja Pfeifer brachte nach ihrer Krankheit 
erstmals wieder optimale Leistungen und 
konnte sich für das B-Fınale über 100 m 
Brust qualifizieren. Hier wurde sie mit 1:20,6 
Min. Erste und belegte in der Rheinland- 
Pfalz-Wertung einen hervorragenden sieb- 
ten Platz. Esther Hensier bestätigte ihre vor 
zwei Wochen erzielte Bestzeit von 1:19,1 
Min, über 100 m Rücken. Pechvogel der 
Konzer Mannschaft war Achim Bartholome. 
der nach dem Vorlauf über 100 m Delphın 
wegen falscher Wende disqualifiziert wurde 

Internationale Deutsche Meisterschaft 
in Konz und Trier 
Mitte April führte der rheinland-pfälzısche 
Verband für Modernen Fünfkampf eine In- 
ternationale Deutsche Meisterschaft ın Konz 
und Trier durch. Am Start war auch eine 
Mannschaft aus Polen, 

Nach den vorausgegangenen Qualifikatıo- 
nen in den einzelnen Bundesländern kämpf- 
ten die besten modernen Füntkämpfer um 

den Tıtel eines »Internationalen Deutschen 
Meısters im Modernen Fünfkampf der B- 
Jugend« 

Bereıts am Freitag begann der Wettkampf 
mit dem Fechten in der Saar-Mosel-Halle in 
Konz, Hier konnte sich der Berliner Steffen 
Jander mit 1023 Punkten behaupten. Chri- 
stian Zähringer aus Rheinland-Pfalz erreich- 
le hier 862 Punkte. 

Das Reiten wurde auf der Reıtanlage «Trim- 
melter Hof- in Trier durchgeführt. Hierzu hat- 
te der Reitlehrer dreı und die Franzosen aus 
Wittlich und Trier jeweils 6 und 2 Pferde zur 
Verfügung gestellt. Das sehr gute Pferdema- 
terial und eın fairer Parcour sorgten für sehr 
gule Leistungen in der Dısziplin Reiten 
Auch hier siegte ganz knapp Steffen Jander 
aus Berlin 

Schauplatz des Schwimmens war das Hal- 
lenbad ın Konz. Hıer zeigten die Polen und 
Bayern, daß sıe ın den organıschen Diszıpli- 
nen gut vorbereitet waren. Im Schwimmen 
legte Oliver Strangfeld nun den Grundstein 
für seinen späteren Sieg. Er erreichte über 
200 m die sehr gute Zeıt von 2:12,5 Minuten 
Dıcht auf den Fersen folgte ıhm der Pole Da- 
broswskı mit 2:15,7 Min 

Bei fast eisiger Kalte wurde das Schießen 
am Sonntagmorgen au! dem Schießstand 

— 

de: uf: hpz"2l!'5l>flflve'evns in Trier durchgeführt i 
'T wurde der Sieg zwischen den Bay- 

'n und Polen auSgehandelt. Mit der glei- chen Ringzahl von 197 konnte Thorsten Krebs das Schießen für Sıch entscheiden, vor dem Polen Cezary Gwiazda. . 

Der abschließende Geländelauf, der auf ei- ner sehr bergigen Strecke bei Konz/Komm- hngen durchgeführt wurde, brachte das Ge- Ssamtergebnis noch einmal erheblich durch- einander. Mit der sehr 9ulen Zeit von 6;11 MiI- nuten konnte der Pole Stefan Dabı rowski den 2000-m-Geländelaut tür Ssich entscheiden, 

Ihm folgte der spätere Gesamtsi ‚eger Oliver Strangfeld mıt 6 13 Minuten 699 

Als eıner der Jungsten Teilnehmer hielt sich der Zweıibrucker Chrıstian Zähringer sehr gut im Feid der 15/16jährıgen Füntkämpfer. Er erreichte mit eıner Punktzahl von 4489 den 19. Rang, 

An dıeser Stelle möchte ıch mıch bei allen 
Gönnern und Förderern des Modernen Fünf- 
kampfes, die zum Gelıngen dieser Meister- 
schaft beigetragen haben, recht herzlich be- 
danken, insbesondere auch bei Bürgermet- 
ster Hendricks für den Emptang durch dıe 
Stadt Konz 

Achim Bartholome 

»Konzer Saunabad« 
und Massagepraxis 

im Hallenbad - Inh. H. Schulte 

Familıen Montag 

Öffnungszeiten: 
16 .00-22 00 Uhr Heren Mittwoch 

Damen Diensiag 8 00-21 00 Uhr 
Donnerstag B 00.22 00 Uhr 

Braäunungsgeräte > Frischluftraum : med. Fußpflege 
Weitere Öffnungszeiten fur Behandlungen Montag bis Freitag 7 00-21 00 Uhr 

Telefon 1 61 61 

80021 00 Uhr 
J 140021 00 Uhr 
4Q 800 1600 Uhr 

F 

S, 

Parkplatze 
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Nachwuchsteam der TG-Schwimmer startete in Daun 
Am 15. Mai fanden in Daun die offenen 
Stadtmeisterschaften im Schwimmen statt 
Die Schwimmabteilung der TG Konz- 
Karthaus war auf diesem Schwimmfest 
durch eine, aus sieben Schwimmern beste- 
hende, Nachwuchsmannschaft vertreten 

Zusammengesteilt war diese Crew aus- 
schlieBlich aus den besten Aktiven der Jahr- 
gänge 76-78. Dementsprechend gut konnten 
sich die Konzer Schwimmer in den einzelnen 
Jahrgangswertungen behaupten, 

Besonders hervorheben möchte ich Sandra 
Wolf, deren Einzelleistungen sogar besser 
ausfielen, als die ihrer männlichen Jahr- 
gangskollegen. 

Zusammenfassend kann man feststellen, 
daß die =Youngsters« entsprechend ihren 
Möglichkeiten optimale Leistungen erbracht 
haben und in punkto Kampfeswillen ihren äl- 

teren Vereinskameraden aus der Wettkampf- 
mannschaft in nichts nachstehen 

Plazierungen und Zeiten 
der TG-Schwimmer 

50 m Freistil männlich 
Jahrgang 76 
3. Marcel Brech 
4, Volker Kilian 
Jahrgang 77 
2. Jörg Wagner 
Jahrgang 78 

2. Michael Kugel 

50 m Freistil weiblich 
Jahrgang 77 

1. Sandra Wolf 
3. Mira Meyer 

12. Melanie Riske 

50 m Schmettern weiblich 
Jahrgang 77 

1. Sandra Wolf 

50 m Brust mannlich 
Jahrgang 76 
1. Volker Kilıan 

355 
42,0 
54,1 

44,9 

469 

Jahrgang 78 
1. Michael Kugel 

50 m Brust weiblich 
Jahrgang 77 
1. Melanie Riske 
2. Mira Meyer 

50 m Rücken männlich 
Jahrgang 76 
2. Marcel Brech 
Jahrgang 78 
2. Michael Kugel 

50 m Rücken welblich 
Jahrgang 77 
2. Sandra Wolf 

100 m Lagen männlich 
Jahrgang 78 
1 Michael Kugel 

100 m Lagen weiblich 
Jahrgang 77 
2. Sandra Wolf 

Dank an alle Inserenten 
Wir danken allen Inserenten in dieser und den folgenden Ausgaben unseres Vereinsheftes 1988 für die 
Unterstützung unserer Arbeit. Sie allein ermöglichen es uns durch ihre Inserate, dieses Heft herauszuge- 
ben. Die Zahl unserer Mitglieder und damit der Leser dieses Heftes ist weiter angestiegen, so daß die 

495 

470 
47,2 

47,1 

47,4 

424 

1:43,3 

1:37,4 

Achim Bartholome 

Inserate einen noch größeren Empfängerkreis als bisher erreichen. 

Autohaus 
Gebr. Haack 

gegründet 1!299 Enßa 
I%äfi(„9 5500 Trier Ta 

Ruwerer Straße 27 
Telefon 0651/5128 

amt!. anerkannter Bremsdienst nach $ 29 StVZO 
Fahrtschrenberprülslelle für alle Fabrikate 

Joh.Grundhöfer oH#G.-Zerf 
Bauunternehmung 

HOCH-, TIEF- UND 
STAHLBETONBAU 

5504 Zerf 
Trierer Straße 22 
Telefon 06587/240 (446) 
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Moderne Gästezimmer mit 
Dusche, Bad, WC, Hotel-Restaurant 
Bundeskegelbahn, Billard, i Sauna, Brennerei. AIOIS 
Bekannt für gutbürgerliche $,7 7 Schons 
Küche. Gesellschafts- 
räume für 50 bis 75 GmbH 
Personen, sehr gut - 5503 Konz-Karthaus 
geeigne!l für Familienfeiern Merzlicher Str. 2 
und Konferenzen, Gesell- 
schaftsreisen u. Tagungen. Telefon (0 65 01) 20 41 

Mode-Atelier 
Stoffvertretung von Schöning und Elegance Stoff- 
kollektionen sowie von diversen Lederkollektionen 

Anspruchsvolle Maßkleidung 
für die modebewußte Dame 

5503 KONZ 5510 Saarburg ä S Karthäuser Straße 103 Am Cityparkplatz DARINKA f3r}zo-"l‘(rg;egn Telefon 06501/5131 Telefon 06581/5977 R E' iN ER" Tel. 06501/1 74 42 

> 

Sport Profi Ä Sind Siebereits aktivin den neuen Abteilungen 
Susanne Berchem oHG Ballett, Bodybuilding und Tanzsport??? 

Ef’nz : Granastraße 40 Wir haben das Richtige, was Ihren Sport 
= 06501/7676 noch schöner macht!!! 

Neu im Programm: Gymnastik und 
Bademoden von . 

Brandneu!!! a w 
Ballettkleidung Radfahrerbekleidung H auch für unsere Jüngsten und Zubehör von er" ' IQ “ 

Schauen Sie doch mal rein und lassen Sie sich unverbindlich beraten. 
Unser Sport-Profi-Team erwartet Sie. 

P.S. Die Vorbereitungen für eine Super-Sport-Modenschau laufen bereits auf Hochtouren! 



Tischtennis 

Abteilungsleiter: 
Schommer F.J. + 5503 Konz 
Granastr. 96 - Tel. 06501/3470 

TT-Info 
Auf in die neue Saison! 
Bei der am 31.05.88 ım Vereinsiokal Schons 
stattgefundenen Abteilungsversammlung 
wurden die Weichen für das neue Spieljahr 
gestellt. In Anwesenheit des 1. Vorsitzenden 
Waltried Heinz konnten die anstehenden 
Probleme zügig und freimütig gelöst wer- 
den. Schwerpunkte waren das kleine Jubi- 
läum im nächsten Jahr »20 Jahre TT in der 
TG Konz«, die eventuell auszurichlenden 
Rheinland-Pfalz Meisterschaften ım Einzel 
der Schüler und Jugend (Antrag ist gestellt), 
Straffung der Ausgaben für die neue Spiel- 
zeit. Die Koordinierung des Trainings und 
der Trainingstage nahmen einen breiten 
Raum ein. Hier zeigt sich einmal mehr, daß 
die Abteilung mit ca. 130 Mitgliedern gut ım 
allgemeinen Trend des Vereins hegt, sich 
aber räumlich derzeit am Limit bewegt. Daß 
der Donnerstag als Wettspieltag für Schüler 
und Jugend kommen muß, erwies sıch eın- 
mal mehr als erforderlich. Einer der wichtig- 
sten Punkte war wohl die Mannschaftsauf- 
stellung. Hier gab es einige Veränderungen, 
einschneidend wohl die Maßnahme, das 
Streichen einer Schüler- und Herrenmann- 
schaft. Neu hinzugekommen ist eine Mäd- 
chenmannschaft. In Zukunft wird neben den 
Ergebnissen im Wettkampf auch der Trai- 
Ningseinsatz Berücksichtigung fınden. Eıne 

klare Absage wurde den sogenannten -The- 

kenwettkämpfern«- erteilt. Den Hobby- und 
Freizeitsportlern steht einmal ın der Woche 
ein Übungsleiter zur Verfügung, um unter 
dessen Anleitung zu trainieren. 

Spiel- und Trainingsplan 

Montag: 
Trainer Thomas Bruckmann, 
Ralf Jakobs, Stefan Kaiser von 
17.00-19.00 Uhr Schüler 
Trainer Werner Schulz/Thomas 
Bruckmann Leistungstraining 
Senioren 

Trainer Willi Rihm ım Wechsel 
mıt Guldo Breidt von 
17.00-21.00 Uhr Jugend und 
Mädchen 
Trainer Alıce Mehlem von 

17.00-19.00 Uhr Anfänger 
Traıner Guido Breidt von 
20.00-22.00 Uhr Hobbyspieler 

Dienstag 

Schulz von 
Schüler und 

Traıner Werner 

16.30-19.00 Uhr 

Anfanger 

Traıner BRalf Jakobs von 
17.00-19.00 Uhr Schüler 
Trainer Chrısta Harıg von 
17.00-19.00 Uhr Anfänger und 
Schuler 
Trainer Werner Schulz/Thomas 
Bruckmann von 19.00-22.00 
Uhr Leistungstraining Seno- 
ren 

Mittwoch: 

Donnerstag: Trainer Ralf Remmlınger von 
17.00-20.00 Uhr Leistungstrai- 
ning der Jugend 

Trainer Werner Schulz von 
16.00-19.00 Uhr Anfänger und 
Fortgeschrittene 
Trainer Thomas Bruckmann 
von 16.00-19.00 Uhr Anfänger 
und Fortgeschrittene. 

Freitag: 

Während der Sommerferien 
findet das Training 

dienstags und freitags zu 

den gewohnten Zeiten statt. 

E ı] 

Wettkampftage (Heimspiele) 
Damen Samstag 15.00 Uhr 

|. HM Samstag 15.00 und 19.00 Uhr, Sonntag 
10.00 Uhr 
Il. HM Samstag 19.00 Uhr, Sonntag 10.00 Uhr 
Ill. HM Freitag 19.30 Uhr 
IV. HM Dienstag 20.00 Uhr 

I, SM Montag 18.30 Uhr 
I, SM Freıtag 18.30 Uhr 
Madchen Mittwoch 18.30 Uhr 
Jugend Dienstag 1900 Uhr 

fenster-innenausbau 

riehm+sohn 
schreinereı 

5503 konz-albanstr.19 tel.06501 2203 

ED 



Mannschaftsaufstellung Vorrunde 88/89 

Damen 
Andrea Baer 
Stephanie Fisch 
Christa Harig 
Alice Mehlen (Mannschaftsführerin) 

. HM 
Werner Schulz 
Thomas Bruckmann (Mannschaftsführer) 
Christian Weber 
Oliver Bottler 
Jürgen Hanf 
Ralf Remmlinger 

U. HM 
Guido Breidt (Mannschaftsführer) 
Otto Weber 
Berthold Hell 
Franz-Josef Schommer 
Helmut Stiefel 
Stefan Kaiser 
Jürgen Kreutz 

ll. HM 
Horst Oberkirch 
Mathias Fisch 
Helmut Kolf (Mannschaftsführer) 

Klaus Schäfer 
Karl Heinz Breidt 

Hugo Schümmelfeder 
Karl-Hans Riehm 

IV. HM 
Alfred Ebeling (Mannschaftsführer) 
Erwin Schu 
Volker Hermann 
Helmut Eichelsdörfer 
Stefan Dick 
Bernd Hoffmann 

Jochen Brösch 

Mädchen 
Madelien Hell (Mannschaftsführerin) 
Heidrun Ernst 
Nicole Harig 

Nadıne Baer 

Jungen 
Marco Reinsbach (Mannschaftsführer) 
Tım Baumgartner 
Sven Zimmermann 
Oliver Trampert 

1. SM 
Dirk Scalla 
Johannes Kaiser 
Gregor Ernst 
Christian Reinsbach (Mannschaftsführer) 
Mirco Diehl 

!l. SM 
Danıel Wischnewski (Mannschaftstührer) 
Daminik Musti 
Christian Lamarche 
Mark Ebeling 
Frank Ebelıng 
Patrick Plunien 

Arne Segler 

ZIMMERMEISTER 

Ernst Steier 

Ausführung aller Zimmerer- und Holzbauarbeiten 

Holzbau - Treppenbau : Raumakustik 

5503 KONZ - Konzerbrück - Tel. 06501/14486 

N 

Der richtige Pariner zum RENOVIEREN 

* Teppichbodenhalle Heinz Hub 
Das große Fachgeschäft für Raumbedarf im Saar-Mosel-Dreieck 

Farben, Tapeten, PVC- und C.V.-Bodenbeläge, Teppichboden, 
Teppiche und Zubehör in großer Auswahl und enorm preiswert. 

'°‘ér\_.lg_ b Konz-Könen, im Gewerbegebiet — eigener u — Telefon 06501/17466 



TT aktuell 

Gute Plazierungen 
bei den Senioren- 
mannschafts- 
meisterschaften 
In der B-Konkurrenz (Mannschaften bis 
Kreisliga) trumpfte die TG Konz-Karthaus im 
Halbfinale mit 6:0 gegen Kirchberg/Rhaunen 
auf. Fisch/Kolf, Breidt/Oberkirch, Oberkirch, 
Fisch, Breidt und Kolf trugen sich als Sieger 
ein. Im Finale klebte Karl-Heinz Breidt das 
Pech am Schläger, als er bei einer 
20:19-Führung einen »todsicheren« Ball 
nicht verwertete und die Konzer um einen 
Satz schlechter als der Endspiel-Gegner VIL 

Oberbieber abschnitten. Fısch (2), Kolf (2) 
und Oberkirch (1) hatten nach dem 
0:2-Doppelverlust noch zum 5:5 ausgegli- 
chen. 

Rege TG-Beteiligung an den 
Jugend-Kreisranglisten 88/89 
Die diesjährigen TT-Kreisranglisten der 
Schüler und Jugend fanden vor kurzem in 
Konz und Kernscheid statt. In der Saar- 
Mosel-Halle fielen die Entscheidungen der 
Mädchen-, Schülerinnen, Schüler-B und 
Schüler-C-Wettbewerbe. Für die TG Konz 
startete bei den Mädchen Heidrun Ernst (7. 
Platz) und bei den Schülerinnen-A Madelien 
Hell (4. Platz). Gleich vier TG-ler nahmen an 
der Schüler-B-Rangliste teil: Marco Reins- 
bach belegte nach guter spielerischer Lei- 
Stung nur aufgrund des schlechteren Satz- 
verhältnisses den 2. Platz und qualifizierte 

sich damit für die Bezirksrangliste. Den 5. 
Platz erspielte sich Dirk Scalla, während Jo- 
hannes Kaiser und Daniel Wischnewski 
nach den Gruppenspielen der Kreisrangliste 
ausschieden. 

Im mıt nur drei Spielern besetzten Schüler- 

C-Wettbewerb konnte sich der erst 8jährige 
Christian Reinsbach überlegen den Sieg 
und damit die Teilnahme an den Bezirks- 
ranglısten sichern, Die Lorenz-Kellner-Halle 
war Schauplatz der Jungen-Kreisranglisten- 
spiele. Hier fehlte Stefan Kaiser nur ein einzi- 
ger Satz, um die Kreisendrangliste zu errei- 
chen. In der A-Schüler Kreisendrangliste 
konnte Tim Baumgartner einen 6. Platz nach 
seinem Gruppensieg in den Vorspielen errin- 
gen 

Insgesamt also eine beachtenswerte Lei- 
stung der TG-Jugendlichen, die auf eine er- 
tolgreiche Zukunft hoffen läßt 

Unsere Busse 
in den 

Schauen Sıe in unseren 
Wır haben für jeden Urlaubs- 

Für alle Sonnenanbeter, < 
für alle Sportlichen, «l 
für alle Erholungssuchenden, 

für alle Familien, für alle Clubs, für alle 
Wır laden Sie eın zu unseren 

Club-Touren und zu 

Ruwertal Reisen - Zentrale - Tel. (06 51) 51 25 
Reisebüro Ruwertal - 5500 Trier - Naı 

fahren Sie 
Sommer ‘88 
tarbenfrohen Reisekatalog! 

wunsch die richtige Adresse. 
fur alle Wanderfreunde, 

tur alle Erlebnishungrigen, 
für alle Alleinreisenden, 

kleinen und große Gruppen 
Stadte-Reisen, zu unseren 

unseren Erlebnisreisen 

Ohne Streß, und von unserer netten Bord-Stewardeß 
herzlich betreut, fahren wir Sie in unseren modernen, 

luxuriösen Super-Luxus-Fernreise-Bussen zu 
Ihrem Urlaubs-Hotel und bringen Sie auch wieder bequem zurück. 

Übrigens: TIAEREBORG-Flugreisen — auch bei uns buchen! 



Erfolge bei den Gerolsteiner 
Stadtmeisterschaften. 

Am vergangenen Samstag fanden die Gerol- 
steiner TT-Stadtmeisterschaften unter teil- 
weise mäßiger Beteiligung statt. Der 
Schüler-C-Wettbewerb war fast eine TG- 
Vereinsmeisterschaft, denn neben dem sieg- 
reichen Marco Reinsbach, den beiden Dritt- 
plazierten Dirk Scalla und Johannes Kaiser 
sowie Gregor Ernst nahm nur noch Tobias 
Klein (2.) als Vertreter eines anderen Vereins 
teil. 

Im stärker besetzten Schüler-B-Einzel schei- 
terte Marco Reinsbach an Marco Holbach 
(EtuS Konz) und belegte Platz 3. 

A-Schüler Tim Baumgartner verpaßte mit 
seinem Partner Timo Meiser (Etus Konz) 
nach einer Drei-Satz-Niederlage im Finale 
den Sieg der Schüler-Doppel-Konkurrenz 
Bei den Junioren konnte Thomas Bruck- 
mann sowohl im Einzel als auch im Doppel 
mit Partner Arndt Breitbach (SV Olewig) ın 
einem kleinen Teilnehmerfeld den Sieg errin- 
gen 

000000 

Fitness ist... 

... die Lust an einem 
aktıven Leben 

&s g A 

2. Bezirksranglisten 
Hervorragende Erfolge gab es bei den TT- 
Bezirksranglisten der Schüler und Schüle- 

;rinnen für die TG. Marco Reinsbach qualifi- 
zierte sich mit einem guten 3. Platz für die 
Rheinland Vorranglisten bei den B-Schülern. 

Sein Bruder Christian kam nach dem Ge- 
winn der Kreisranglisten bei den C-Schülern 
als 8jähriger auf einen ausgezeichneten 6. 
Platz. Madelien Hell konnte in ihrem ersten 
Wettkampfjahr bei den A-Schülerinnen mit 
Ihrem 8. Platz hoch zufrieden sein. Bei mehr 
Wetltkampferfahrung sind hier deutliche Re- 
sultatsverbesserungen zu erwarten. Thomas 
Bruckmann und Christa Harig nahmen bei 
den Herren- bzw. Damenranglisten teil. 

Bruckmann kam unter 12 Teilnehmern auf 
Platz 6, während Ch Harıg Platz 7 belegte. 
Beide Spieler unterstrichen allein durch ihre 
Teılnahme das Niveau der Abteilung. 

TT-Abteilung 
F.J. Schommer 

00000000000000000000000000000000000000004 

4-Feld-Tennishalle »Am Kirschberg« - Konz 

ERICH FAHL 
Am Kirschberg 
5503 KONZ 
Telefon (0 65 01) 62 09 



l Turnen 

Abteilungsleiter: 
Achtermann Inge : 5503 Konz 
Am Zehnthof 4 - Tel. 06501/2852 

Landesturnfest 
Neuwied 

2.-5. Juni 

Abfahrt Donnerstag 17.15 Uhr mit halbstündı- 
ger Verspätung- das fängt schon gut an 

Nach zwei Stunden Fahrt treffen wır (8 Tur- 
ner, 4 Leichtathleten und 2 Betreuer) in Neu- 
wied ein. In den folgenden Tagen sind nun 2 
Klassenzimmer der Pestalozzi-Hauptschule 
unser »Zuhause-. Nachdem wir es uns ge- 
mütlich gemacht haben, geht'’s ın die Stadt, 
wo wir uns die Stadien und Turnhalien für 
den nächsten Tag ansehen, so daß jeder 
weiß, wop er sich für die verschiedenen Dis- 
ziplinen einzufinden hat. 

Freitag ist Wettkampftag. Das bedeutet für 
alle Teilnehmer, früh in die Schlafsäcke, 
auch wenn es noch eine Weile dauert, bıs es 
endlich ruhig wird, kein Wunder, schließlich 
schläft man ja nicht jede Nacht in einem 
Klassenzimmer. 

Freitag 6.00 Uhr wird es unruhig im Zimmer 
und alle sind heilwach noch bevor der 
Wecker uns rausschmeißen kann. Nach eı- 
nem ausgiebigen Frühstück heißt's dann Ab- 

marsch zu den verschiedenen Stadien. Hıer 
beginnen dann um 8 Uhr die Wettkämpfe bei 
kühlen Temperaturen, die vor allem für alle 
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Schwimmer (sie mußten ins Freibad) nıcht 
gerade günstig sind 

Trotzdem läuft der Wettkampf viel besser, als 
wir gehofft haben, jeder einzelne kann mıt 
seinem Ergebnis sehr zufrieden sein. Der 
zweite Wettkampf findet dann abends in der 
TUJU-Disco statt, die allen viel Spaß macht 
und wo jeder sich so richtig austoben kann 
So ist es dann auch kein Wunder, daß der 
Heimweg für die meisten müden Geister ent- 

schieden zu lange wird 

Samstag morgen geht's dann ın zweı Grup- 
pen zur Stadtralley, wo Fragen beantwortet, 
Rätsel gelöst, und Geschicklichkeit bewie- 

sen werden müssen. Sogar morsen mußten 
WIr 

Nachmittags wird dann im TUJU-Zelt geba- 
stelt und abends gehts ın eıne Pızzeria, Mit 

Die Mannschaft der Turner und Leichtathleten vor ıhrem Quartier in Neuwied 

Volleyball und Kartenspiel endet dann in der 
Schule der letzte Abend in Neuwied... 

Morgens heißt es dann noch einmal früh auf- 
stehen, weil einige Teilnehmer und auch wir 
Betreuer noch Wettkampf haben - Gaupokal 
-. Um kurz nach zwölf steht der Sieger fest. 

Unsere Gaumannschaft hat es doch tatsäch- 
lich geschafft, ein schöner Abschluß für eine 
gelungene Fahrt. 

Nach gemeinsamem Mittagessen und einer 

für uns alle enttäuschenden Abschlußveran- 
staltung heißt es entgültig Abreise. 

Uns Betreuern hat es sehr viel Spaß ge- 
macht und das gleiche gilt auch für die Teil- 
nehmer, die jetzt schon auf das Deutsche 
Turnfest ın zwei Jahren hoffen.... 

Ergebnisse bei Frau Achtermann nachfra- 
gen, sıe hat dıe Siegerliste. 

Sonja Schmitt 

OM #) 



Turngau-Einzelmeisterschaften 
in _ Trier 
Sportlerinnen der TG 
wieder erfolgreich 

Die Turngau-Einzelmeisterschaften der Kunstturnerinnen fanden in 
diesem Jahr in Trier statt. Insgesamt 85 Mädchen aus zehn Vereinen 
des Turngaus Saar-Mosel führten auf dem Wolfsberg ihr Können in 
den Leistungsklassen M4 bis M7 vor. 

Den Zuschauern boten sich zum Teil sehr spannende Wettkämpfe. 
Zwei Konzerinnen, Silvia Riehm und Maike Zimmermann, aus der Lei- 
stungsriege von W. Eiden erzielten hervorragende Plazierungen. Sıl- 
via wurde in der M4 - zusammen mit Isabelle Ploch von TV Germania 
- Doppelsiegerin mit 14,95 Pkt. In den Meisterklassen M5 und M6 ging 
es auch um die Qualifikation für die Teilnahme an den Landesmeıster- 
schaften des Turnverbandes Mittelrhein. Maike sicherte sich mıt eı- 
nem ausgezeichneten 2. Platz ihre Teilnahme. 

Euch beiden herzlıche Glückwünsche und Maike bei den Landesmet- 
sterschaften viel Erfolg. 

Wojanowski 

E 
Maiıke Zimmermann und Silvia Riehm 

OFFSET-DRUCKEREI 

HANS KASPERS 

Drucksachen für jeden Anspruch 

Geschäftsdrucksachen 
Prospekte : Plakate 

Privatdrucksachen 

Schnelldrucke nach Vorlage 
Vereins-Festschriften 

Etiketten und vieles mehr 

eligene Entwurfs- u. Reproanstalt 

5503 KONZ - Granastir. 17-19 
Tel. 06501/5570 



Volleyball 

Abteilungsleiter: 
Lukas, Reinhold - 5503 Konz-Könen 
Auf der Hödstatt 2 - Tel. 06501/17957 

Wahl eines neuen 
Abteilungsleiters - 
ein herzliches 
Dankeschön 
an Ute Utsch 
Am 18,5.88 wählten Mitglieder der Volleyball- 
Abteilung eine neue Abteilungsleitung. Die 
bisherige Abteilungsleiterin Ute Utsch hat 
das Amt vorzeitig aus persönlichen und pri- 
vaten Gründen niedergelegt. 

Ute Utsch ist besonderer Dank zu sagen für 
die getane Arbeit in der Abteilung. Sie ver- 
dient Anerkennung für ihr großes Engage- 
ment, für die Interessen und den Zusam- 

menhalt der Abteilung. Solidarität und Faiır- 
neß im Umgang miteinander strebte sie an 
und suchte den Ausgleich, wo es darauf an- 
kam, Partikularinteressen zu integrieren. Als 
Abteilungsleiterin bemühte sie sich um eine 
kameradschaftliche und sportliche Atmos- 
phäre. Sie trug viel dazu bei, daß die Zahl 
der aktiven Volleyballspieler deutlich zu- 
nahm, daß 2 Damen-, Schülermannschaf- 
ten, 2 Herren-, Jugendmannschaften, 1 
Mixed- und 1 Freizeitmannschaft zum festen 
Bestand und Angebot der TG Konz-Karthaus 
wurden. Sie gewann Übungsleiter, die sich 
Ihrer Aufgaben im Interesse der Mannschaf- 

ten und Mitspieler verpflichtet wissen. Für all 
dıes und die vielen gemeinschaftlichen Be- 
gegnungen, die zu organisieren sie sıch im- 
mer wieder anschickte, und dafür, daß sie 
unserer Abteilung auch weiterhin ihre Unter- 
stützung zusagte, gilt unser ganz herzlicher 
Dank. 

...uns bleibt, viele ihrer Absichten und Vor- 
stellungen vom Vereinsleben in der Zukunft 
gemeinsam zu realisieren, initiativ und ein- 
fallsreich fortzuführen, was in Gang kam: 
nämlich bei Jugendlichen und Erwachsenen 
Interesse und Vorliebe für den Volleyball- 
sport zu wecken, den vielen eine Orientie- 
rung für eine zufriedenstellende und attraktı- 
ve Freizeitgestaltung anzubieten. Positıve 
Erlebnisbereiche sollen ermöglicht werden, 
indem dıe Spielıdee des Gemeinschafts- 
spiels Volleyball zum Tragen kommt. 

In dieser Hinsicht bot das Mıxed-Turnier vom 
28./29.5.88 eindrucksvoll ein überzeugendes 
Beispiel. Ein bravouröser Erfolg. Dank den 
Organisatoren und vielen Helfern! Für dıe 
nähere Zukunft stehen weıtere Turniere für 

Senioren, Junioren und Freizeitmannschaf- 
ten zur Diskussion und ın Vorbereitung 
- Am 2. Okt. 88 findet zum zweıten Mal eın 

Senioren-Turnier für 12/15 Mannschatften 
statt 

- Zum 24./25. Sept. 88 ıst wieder eine Be- 
gegnung mit unseren Freunden aus Sedan 
in Serrig geplant 

- Für den 3. Sept. 88 ist unser dıesjähriges 
Abteilungsfest - für groß und kleın - an der 
Wiltinger Grillhütte vorgesehen. (Bitte vor- 
merken!) 

- Unsere 3 Mixed-Mannschaften sind sehr 
rührig, nehmen rege an Turnieren regional 
wie überregional teil und machen fleißig 
den Namen der TG Konz-Karthaus nach 
außen hin bekannt. Freundschaften, dıe 
geknüpft werden, sınd zahlreich 

- Für die Saison 88/89 werden voraussıckt- 
lich 4 Mannschaften angemeldet. Die Vor- 

bereitungen dazu werden konzıpiert, Trai- 
ningseinheiten abgesprochen und geplant 

- Die Senioren-Mannschaft wird Freund- 
schaftsspiele durchführen und an Senio- 
renmeisterschaften teilnehmen 

Zu all dıesen Aktivitäten laden wır, Herbert 
Fischer und ich, die wir neu in dıe Abteı- 
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lungsleitung gewählt wurden, alle Mitglieder 
der Abteilung und Freunde des Volleyballs 
herzlich ein. Wir werden uns über eine faire 

Zusammenarbeit, über Anregungen und 
konstruktive Kritik freuen, die unsere Abtei- 
lung weiterbringen und zusammenschlie- 

Ben Reinhold Lukas 

Fitness ist... 

.. den Schwung der 
Jugend zu behalten 

Neuer Abteilungsvorstand: 

Abteilungsleiter: Reinhold Lukas 
Auf der Hödstatt 2 
5503 Konz-Könen 
Telefon: 06501/17957 

Herbert Fischer 
Rudolf-Virchow-Str. 23 
5503 Konz 
Telefon: 06501/12785 

Stellvertreter: 



18 Mannschaften aus dem In- und Ausland 
Internationales Volleyball-Mixedturnier 
Zum vierten Mal fand am 28./29. Mai ’88 in der Saar-Mosel-Halle das Turnier für Volleyball- 
Mixed-Mannschaften statt 
Die TG Konz, als ausrichtender Verein stellte 3 Mannschaften. Zum Spielbeginn begrüßte der 
1. Vorsitzende der TG, Walfried Heinz, alle Teilnehmer-und wünschte einen sportlichen fairen 
Verlauf. 18 Mannschaften aus dem In- und Ausland rangen in Zeitspielen (2 x 10 Minuten) an 
den beiden Tagen um die Plätze. Bei der Siegerehrung am Sonntag konnten die 3 Erstplazier- 
ten schöne Pokale, die Nächstplazıerten wertvolle Sachpreise in Empfang nehmen. 
Hier die Plazierungen im einzeln 

1. TV Bad Neuenahr 10. Sporting Club Terville (Fr.) 
2. PSV Simmerath 11. Schlußlichter Koblenz 
3. Sedan-College le Luc (Fr.) 12. DJK Augsburg 
4. TG Konz Ill - Tiefflieger 13. Gutweiler 
5. TG Konz I 14. TG KONZ II - Flattermänner 
6. Pirmasens 15. Morinen-Koksijde (B.) 
7. Trimmelter SV Trier | 16. DJK Andernach 

8. EWH Koblenz 17. Trimmelter SV Trer II 
9. 1 Volleyballclub Hillscheid 18 TV Düren 

Am Samstagabend traf man sıch zum gemütlıchen Beisammenseın mıt Tanz (wıeder hervorra- 
gend organısiert von den Jugendlichen der Abteilung, hierfür herzlichen Dank) Ebenfalls 
herzlichen Dank den »freiwillıgen« Helfern und den vielen Kuchenspendern 

Ute Utsch 

L 

e Volleyballtans = zukünftige Volleyball- 
spieler? 

Unsere 3 Heimmannschatften 
1.) TG Konz I 
2.) Flattermanner 

3) Tiefflieger 
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Wandern 

Abteilungsleiter: 
Brantzen, Franz - 5503 Konz 
Adolf Kolping Str. 4 - Tel. 06501/4616 

8. IVV-Volks- 
wanderung 

Schirmherr: Dr. Ulrich Haas, Volkskunde 
und Freilichtmuseum Konz. 

Start und Ziel: Saar-Mosel-Halle Konz 

Startzeiten: Samstag, 09. Juli 1988, 
9.00 bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 10. Juli 1988, 
6.00 bis 13.00 Uhr 

Zielschluß: Samstag = 20.00 Uhr 
Sonntag = 17.00 Uhr 

Startgebühr: DM 2,00 für IVV Stempel 
DM 6.50 für IVV Stempe! und 
Auszeichnung 
Porzellanteller, 
siehe Abbildung 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
statt. 

Es werden wieder zwei Rundstrecken von 10 
und 20 Km angeboten. Die Wanderstrecken 
und die Zufahrtsstraßen werden für die Wan- 
dertage ausgeschildert. An den Kontrollstel- 
len, sowie im Bereich von Start und Ziel wird 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt sein 

Wir laden alle Wanderfreunde, besonders 
aber unsere Freunde aus den übrigen Abtei- 
lungen der Turngemeinde, schon heute recht 
herzlich zu dieser Veranstaltung ein. 

Unseren Gästen aus dem In- und Ausland 
wünschen wir frohe und erholsame Stunden 
bei unserer 8. internationalen Volkswande- 
rung 

Franz Brantzen 

N s 
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Winzerhof 
Ihr Ausflugslokal im Tälchen 

gepflegte Getränke 
Weine aus eigenem Wachstum 

gut bürgerliche Küche 
Räume für Familienfeiern 

° 

° 

® Hausmacher aus eigener Schlachtung 
® 

° 

Auf Ihren Besuch 
Familie Josef Hoff 

5503 KONZ-NIED 
Falkensteinstraße 
Telefon 06501/65 

HOFFMANN 

‚kswanderung jg . x“ %® k„„(/9 

freut sich 
mann 

ERMENNIG 

08 



Modefarben 
Verkauf direkt ab Werk Konz 

“ 9.00-12.30 u. 13.00-17.00 Uhr 

ennn 



_ Mit uns 
können Sie 

laufend 

raten, wie Sie mit uns 
laufend gewinnen. 
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